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Der arme Pluto! Er ist ein Held und keiner kriegt 
es mit. Dabei ist er der Einzige, der überhaupt 
merkt, dass uns die Panzerknacker nach Wahaii 
gefolgt sind. Sie sind hinter Donalds Lotterie- 
gewinn her, mit dem er uns allen diesen 
Luxusurlaub spendiert hat. Mir kommt von Anfang 
an so manches seltsam vor auf der Insel, und auf 
meine Nase kann ich mich immer verlassen. Ihr 


werdet staunen, welchem Geheimnis ich schließlich auf die Spur komme! 
Um eine Leidenschaft der besonderen Art geht es auch bei Dagobert. Obwohl 
jeder annimmt, dass er endlich doch den Verführungskünsten seiner 
hartnäckigen Verehrerin Gitta Gans erlegen ist, bekennt er sich am Ende zu 
seiner einzig wahren Liebe... Franz Gans hat nur eine Leidenschaft - er isst 
gern. Wer hätte aber gedacht, dass er dabei zu unglaublich souveränen 
Leistungen fähig ist und sogar die „Olympiade der Vielfraße” für sich 


entscheiden kann? 








LH) HE Reif für die Insel 
> HM Abenteuer unter Wasser 
“= 1 Ein wandlungsfähiger Gegner 
— H Die einzig wahre Liebe 
H Vulkan der Ideen 
OD # Hitzige Zeiten 
BE Olympiade der Vielfraße 
B Tunnel ohne Wiederkehr 





i Taschenbuch verlosen wir 
| Hilfe! Als Dart a inne 


Und so seid ihr dabei: 
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Nach diesen langen Ferien 
freue ich mich schon auf 
meinen nächsten Falll Euch 
einstweilen alles Liebe! 
Euer 


MICKY 





in der Lotterie gewonnen und all seinen Freunden einen | 
Luxusurlaub auf der Insel Wahail (Siehe LTB 352!) spendiert. 
Unsere erholungswilligen Entenhausener haben allerdings 
keine Ahnung, dass sie nicht allein sind... 
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So, für den 
letzten Abschnitt unserer er 
Reise steht dieses gecharterte [ 
Wasserflugzeug bereit. Kannst 
du so was fliegen, Micky? 


Donald! Mit 
| geschlossenen 


/ Hihi! Typisch‘\-. 
Micky! Immer 


F— Gibst du uns einen 

| Taler, Onkel Donald? Wir möchten 
uns gern noch ein paar Gummi- 

| Guppys aus dem Automaten holen. 
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Peter Höpfner (Idee), Pat und Carol McGreal (Story), Fecchi (Zeichnungen) 
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Hier bitte! Wenn ihr Naschkatzen euch un- 
bedingt den Magen mit diesen kunterbunten 


klebrigen Kugeln verderben wollt, an mir soll es 
nicht scheitern! 


\ıarum musst du unbedingt dein ganzes 
gewonnenes Geld offen mit dir herum- 
schleppen? Du hätte 

Reiseschecks z 






Langsam 
machst du mich 
richtig nerwös, 

Donald! 


Nur Bares ist Wahres! 
Frag Onkel Dagobert, 
der kennt sich da aus! 





Ja, sei nur schön 
sorglos mit 


deinen Piepenl&A diesem arglosen Angeber abzocken können. 


Fangt schon mal an, euch einen Plan aus- 
zudenken, wie wir am besten den Zaster von 


Genau! Wir 
reisen schließlich 
nicht zu unserem 

Vergnügen um die 
halbe Welt! 


| Jetzt sind wir wieder vollzählig! Und unser armen 
Geschäftsmann hat endlich seine ganzen stets alles im Griff haben... von den Puder- 
Anrufe erledigt, oder? | quasten-Plantagen über die Federbetten 


Geschäfte kennen keinen Urlaub. Ich muss 


m77 _ Fabriken bis hin zu meiner Gummi- | 
"Fürs Erste! Meine Guppy- | Fschmatz! Der köst- 
Unternehmen wollen Produkti lich kunterbunte Kau- 
schließlich geleitet wer- | m— m und Knabberspaß, 
den, auch wenn ich | wie es in der \Wer- 
mich auf einer albernen SIIN\ A 5 
Vergnügungsreise 


| FAN Pa 
ITS q 





Ich meine, lass 
uns lieber nach 
Haus fahren und 
nicht noch mehr 

‘ \ hart verdientes Geld 
2 verpulvern! 


Alberne 
Vergnügungsreise? 
Was willst du denn 

damit sagen? 


Deine Verschwendungssucht in Ehren, aber 
Wahaii ist bekanntlich das ganze Jahr über 
ausgebucht! Wir werden also sowieso 
wieder umkehren * 

müssen und... 


Vorsicht! 


u 
Sonst flattert | > 
alles davon! & 


AB 


Hört auf 
zu streiten. | 
Micky hat das _ „auch bitten? 
Flugzeug bereits sr wir 


| Hart verdient?\ / 


An Bord, meine Liebe! Dürfte 
ich die anderen Herrschaften 


Für dich war wahr- 
scheinlich schon das 
Ankreuzen der Zahlen 
eine anstrengende 

Arbeit! 


Unsinn! Ich 
hab'sinder f 
Lotterie ge- /f ' 


Aber Donald hat doch einen ganzen Sack 
voll Geld. Zur Not zahlt er die anderen 
Feriengäste E nr = 

doch gelacht! Wir 

werden uns dort 


erholen und damit 


Habt ihr das gehört? 
Los, Leute, wir folgen den 
Scheinchen, koste es, was es 
wolle! 


Pr 


L re 
E 





Stöhn! Ich kann | 

nur hoffen, dass 

wir bald da sind, 
Kumpels! 


da unten ist 
Wahailil 


Vermutlich 
ist die Insel ja 
deswegen 50 

„exklusiv, Micky! 





Hör auf zu reimen und 
pass lieber auf! Der 
Vogel landet! Gleich 

wird's eng! 


“Zum Glück 
ist das ein 
Wasserflug- 


Auf die Idee wär ich nie Nur gut, dass Na ja, die Hand- 
| gekommen! ) wir im Knast diesen || arbeiten hingen mir 
Schwimmkurs aber auch 
belegt hatten! langsam 
zum Hals 














Obwohl ich jetzt gern dicke Socken und eine 
Häkelweste hätte. Brr! Die Reisegruppe ist natürlich 
hübsch trocken und freut sich auf ihre Ferien. 







En 

Nur nicht neidisch werden. Sobald wir 

Donald die Taschen geleert haben, treten wir 
einen schönen langen Urlaub an! 


50, Leute, da wären 
wir! Sommer, Strand 
und Sonnenschein, sagt, 
was könnte schöner sein? 
Ich wünsche euch allen 
viel Vergnügen. __- 
Los, Pluto, \\ kn ' n me Und das soll 
hol die die, yr' = | ein Luxushotel 
Kokosnuss! & i 3 Be N‘ sein? 
Hjuck! | ze 


eltsam, es sieht | 

eher etwas herun- 

4 || tergekommen aus! 
kl Wo sind eigentlich 


im Ferien- 
paradies 
Wahailil 


terne-Hotel Wenn Sie erlauben, f Nein danke! Um 
um alles. Wir hoffen sehr, dass Sie sich hier | bringen wir das meine Tasche 
Gepäck in Ihre L\ kümmere ich 
Zimmer. 





Sag mal, Micky, 
kommen dir die beiden 
nicht auch etwas 
‚wunderlich vor? Fast ein 

wenig unheimlich! 


Machen Sie es 
sich ruhig schon 
mal gemütlich. 


Aaah, herrlich! Jetzt beginnt das wahre 
Leben! Ich werde jede freie Sekunde am 
Pool verbringen. Machst du mit, Daisy”? 


_ „Jetzt reicht's mir aber, 

Donald! Lass den Ge- 

winn doch wenigstens 
im Hoteltresöor ein- 


Du bist ein Beste für 


Schatz, Donald FÜ | meine Beste! | 


Fo u 
in v 


Wahnsinn! Ein 
Badeanzug von Dolci 
& Banana! Der muss ja 
ein Vermögen gekostet /} 

‚aben! 


| wieder da! 





Ich finde noch mehr wunderlich! 


Die Anlage ist angeblich das ganze 
Jahr über ausgebucht, aber außer 
uns ist kein 


Mensch zu 


sehen! 


Unsinn! Wer sollte mir hier auf dieser Insel 
denn mein Geld stehlan wollen? Schau 


mal was ich dir 
I\ besorgt habe! | 


' Du weißt, 
A wo du mich 
findest. 


Ich zieh mich nur 
rasch um! Bi 
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: if Lasst das nur nicht 
Das ist ja [ euren Onkel hören. Der 
schrecklich! Das | kriegt sonst wieder 
werden absolut _ seinen Koller. 








Ich weiß nicht so recht, sollen wir wirklich 
den ganzen Tag hier herumhängen und 
überhaupt nichts Pe 











Na klar! une 
stinklangweilige 
Das mache ich F en 9 





\ jeden Tag so. 





Ich bin mir sicher, dass da was Hrn... Dagobert 
nicht stimmt. Ich kann es förmlich hat sie gerade mit 
riechen! Ich seh mir die Blümels mal Beschlag belegt! Wie 
— näher an! | ich ihn kenne, versucht [7 
| er sicher, einen Rabatt 
rauszuschlagen. 


Sag schon! Klar! Er lümmelt auf einer Liege ff Na, irgendwann | 
Kannst du flund hat den Sack mit der Knete fest # muss er ihn ja mal 
ihn sehen? / in der Hand! B loslassen! 


In der Nacht tobt 
ein Tropensturm 
über der Insel. 


Also, bei dem Radau 
kann wirklich kein Mensch 
schlafen! 


Dann machen 
wir es uns eben hier 
gemütlich! 





“x 


Wo sind eigentlich de = 
Bediensteten? Es wäre 
angenehm, wenn wir 
eine heiße Schokolade 
bekommen könnten! 


N 
ar 1} 
2, 


Onkel 
Donald ist 
verschwun- 


Der arme Donald! 
Bestimmt haben 
ihm diese seltsamen 
Blümels die Tasche mit) 
dem Geld geraubt. 


Los! Wir 
müssen ihn 
suchen. 


He 
Van ı 
RUN zZ wog 


an ER =. 
vw _ m 
> x: 


| 


D 
» .- 


Rn 


onald! Br 


Er ist nicht in 
seinem Zimmer 
und hier ist er 

auch nicht. _ 


wie? 
| Was soll das 
heißen? 


Keine voreiligen Schlüsse! Vermutlich gibt 
es eine ganz einfache Erklärung. Das hoffe 
ich zumindest. 


Stimmt 
“ auffallend! Seht 
mal, wer da 


Hallo, zusammen! Habt ihr wirklich 
gedacht, dass mich so ein bisschen 
, Sprühregen aus meiner Liege vertreiben 
kann? Haha! 


[., 





Der nächste 
Tag ist gewohnt 
warm und 
sonnig... 


RT 


Das Leben ist manchmal 
richtig ungerecht. Die einen aalen 


sich wohlig in ihrer lauschigen 
r Luxussuite... 


BETERPTT = 


Ein herrlicher \/ 
Tag! Jetzt geht | 
| die Party erst /} 

richtig los. , 


Das Flugzeug 


den Sturm unbeschadet 
überstanden. Esliegt kr 
unberührt am Dock. ANZ 


Donald hat wirklich 
ein sonniges Gemüt, 
hihi! Das steckt richtig 
an! 2 


hat 





...während die anderen hungrig, 
bibbernd und mit klatschnassen 
Klamotten im Unterholz hocken! 


Hört auf zu 
jammern! Denkt 
an die Kohle! 
Das wärmt! 


Ich mache mir 
langsam Sorgen! Die 
Blümels sind wie vom 
Erdboden verschluckt! 


Sie müssen also auf jeden Fall noch 
auf der Insel sein. Ich rieche Geheimnisse, 
wenn es welche gibt! Ich seh mich mal ein 
wenig am " 
Strand um, 


f Du und deine Spürnase! 
Viel Spaß am Strand! Mich 
interessiert lediglich, wie 
mein Krimi ausgeht! 


Eine Unverschämtheit ist das,  Hjuck! Nur nicht aufregen! Mit diesem 

wenn die Bediensteten länger @® |Schirmchen hier kann man sich seinen 

schlafen als die Gäste! So ein A Cocktail im Handumdrehen selber 
a4 - zaubern. 


I u 
ei 
EN 


Ich finde, wir sollten schleunigst von Vielleicht hat 
dieser Insel verschwinden. Was macht | |Onkel Dagobert @ 
es für einen Sinn, in einem Hotel ohne ja Recht... _ 
ur Persbnal zu 
bleiben. 


zahlt. Und wir werden hier eine zauberhafte 
Zeit verbringen. Ob mit oder ohne Hotelper- 
sonal. Ist das 
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f Vielleicht aber | 


auch nicht! 


Schau an! 
Onkel Donald 
legt sich mit 


\ Onkel Dagobert 


ist eher 
selten! 





Genug geredet! Jetzt 

ist Spaß angesagt! Wer 

hat Lust auf eine Runde X ' 
Wasserball? 


Hmnpf! Ich halte 


es für keine gute Idee, | 
allein in den Dschungel 


Ich hab nicht den Hauch 


einer Spur von den Blümels | 


entdeckt. Vielleicht finde ich 
im Büro der Hotelleitung 
einen Hinweis, warum sie 
verschwunden sind! 


Danke, ohne 
mich! Ich geh 
lieber spazieren. 


Ich lese lieber meinen 

Krimi weiter! Der ist | 
/\gerade so spannend, dass| 
er, 05 kaum auszuhalten ist. 


Was ist mit 
dir, Minni? 


1 


[ Wir auch nicht! Wir gehen lieber mit 


Onkel Micky! Endlich passiert hier mal was 
Michts da, ihr Würm- 

linge! Es gibt keinen 

Fall! Ihr spielt Ball! 
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|Szenen- Sind die Pflanzen auf dieser Insel nicht einfach 7  Abersie 
wechsel... sagenhaft, Goofy? Sieh nur, diese Blätter sind sogar f£ hören sicher 


Kur | N größer als Elefantenohren. 4 jez nicht so gut. 


=>“ 


BINZIDNS 


Sag mal, fällt dir zu den Büschen mitden . f Ein Bonbon wär mir 
bunten Beeren etwa auch ein Bonmot ein? So > lieber! Die schmecken 
etwas hab ich wirklich noch nie gesehen. . grauenhaft! 


| Huch! Was | 
war das 


Hoppalaaaaahl! 





Daisy, ichbinin 
eine Falle getappt! 
Du musst unbedingt 

Hilfe holen! 


Nein. 
warte! Ich 
befreie dich 


Wa-wa-was 
kann das sein? 
Warum knirschen 
und knacksen denn | 
die Bäume dahinten | 
so? Ich hab Angst, 
Goofy! 


LUSJ10JJaA 
Puls JIAA inz 
sun ine Yauıp 
JuWIoy SI 

izyoy 


157 


Oje! 
ar eine 


Das hört sich 
an, als würde ein 
gigantisches Untier 
4 durchs Unterholz 

brechen! 


yanı 
Meyusnesß | 
elısı seg 
iy2ızj0S}u3 
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Ha! Wieder ein 


Unterdessen, 
im Hotel... 


A] Punkt für mich! 
ihr Würmlinge seid 


\ wirklich Warm- eo 
aa Quscher! er 


Da fällt mir ein, wo mag Daisy wohl 
stecken? Sie ist schon eine ganze Weile 
Tan weg. 


un 


la) ger. wo, 
EEE Shan E 


Komm, Pluto, alter Junge! Wir machen uns auf die 
Suche nach den beiden! 


7 * | fürein lausiges 
= —="| Ende, Ein richtiger 
Schundroman! 


it einer weiblichen Person 
zum Plaudern ist so ein Urlaub 
entschieden angenehmer! 


Da kann ich unmöglich tatenlos 


' zusehen! Ich folge ihr unauffällig und | 


passe auf sie 
auf! 













e WIR T TTTM 
Keine Spur von Ay 4 
Daisy. Dafür gibt's hier Ä 'n lt 
| Büsche mit bunten Beeren. 5 m | 

Ist das nicht wundervoll?! 

Meinst du, die kann man N nn 


essen, Pluto? 


FE 








Wuff! Hechell! 
a 


Es gibt nur 
| einen Weg, das 
| herauszufi... 


„ieh! 


Ei = 
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Keine Sorge, Minni! Warte Ei verflixt! So ae 
| nur, ich hol dich da schon | ein Pech! Jetzt | 
ah | hat's mich auch /__ 
erwischt! ; 


IT ,T 
IE 


ep Schnell, Pluto, hol 
"RU ' \ Micky! Er muss uns helfen! 


Fu 
fi r; 


u f ' 
a I} 
2 an BEN; 
ni nt 
19 A h 


| 17 
w. 


Rawuff! Waff! 


a \) LET ruhig, Minnit | 
U = Alles wird gut! 


Warum wackelt denn 

der ganze Wald? Das 

sieht aus, als wäre er 
voller Ungetüme! 





‚Schrecklich! Was sind 


denn das für 


7 Das sind eindeutig — 
Ernteroboter. Mitso | —— 
was kenne ich mich aus! /L, 





nr \ I Uiweeeeh! Jetzt 
FW geht's auch 
noch abwärts! 4 





Behandlung \ 
ist absolut |]17 
beschämend! Siehaben 
Ä Schreckliches mit 


uns vor! Das spüre 
ich genau! 


f Nur diese Dokumente über diverse 
=] Schiffstransporte. Die Blümels haben ganz 
Fu offenbar eine ganze Menge von dieser Insel 

\abtransportieren lassen. Ich frage mich, was! 





Hast du denn 
im Büro einen 
brauchbaren 
Hinweis gefunden, 
Onkel Micky? 


Hier steht nur was von \ | Ich suche wohl Hallo! Aufgewacht! Was 
„Maltrodexin, Apfelsäure, Sorbit || besser weiter fällt euch ein, wir sind mitten 
und Stearat“. Was auch nach Spuren! 4 im Spiel! Ihr seid dran! 
— immer das * I 
sein mag! 


Wenn wir mit Onkel Micky Detektiv 
spielen wollen, müssen wir das Spiel 


Allerdings! Und zwar mit 
einem Schlag! Auf meine 
Schultern, Leute! 

Le ee = n TIT = 
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/ Nur ein Rätsel, 
eingebettet 
in ein Geheimnis 
und umgeben HM 
von einem a 
Mysterium. 
Brun—— f 










Hast du schon 
was rausgefunden, 
Onkel Micky’? 


Ei 


Juhuu! Das war 


Ich glaube, der Volltreffer in die 


ich hatte genug 










| Bewegung, Kinder! 
Mich ruft meine 
Hängematte! 





ha ja, ich hab diesen Stahldeckel in 
einem massiven Betonblock gefunden, 


Pluto! Wo kommst du All diese famosen 
denn her? Was ist Farhen! An was 
passiert? Du bist ja erinnern die mich 

voller bloß? T 


geliebten 
Gummis- 





Kau! Mampf! Schmatz! Die sind gut fürs 
Gehirn! Wie sollen wir diese Kiste denn 
aufkriegenn— 


Gute Frage! Äber auf 
jeden Fall werden wir Gewalt 
anwenden müssen! 


Hör schon auf damit, Pluto! 
Bei dem Lärm kann sich ja 
kein Mensch konzentrieren! 


Nimm ein paar 


Guppys, Önkel 
Micky! Die helfen 


Y CE dem Grips schnell auf 
File die Sprünge. Ehrlich! 


..hm keine Beachtung 
schenkt und sich diesem 
komischen Deckel 
widmet, 


Pluto ist 
enttäuscht, 
dass Micky... 


Vielleicht lässt 
sich das Schloss 


Hebelkraft 
‚ aufstemmen!? & 
Hl 
pr fi HR 
AAN 


a Br 


—— 


" | Und da ihn keiner beachtet, 
wg entschließt sich Pluto kurzerhand, 
If selbst die Spur aufzunehmen und 


RRLL, zu. # - seine Freunde zu finden und zu 
BE WEGE Fr seine 
le alle | befreien... 





He, Kumpels, das ist unsere Chance! 
| Alle anderen sind verschwunden und die Pfeife 





Eu Sagt mal, hat der 
A wirklich Gurkenscheiben | 
en aufden Augen? 


2 


Bestens! Dann ist er blind 
wie ein Maulwurf! Hehe! 


Da ist der Rucksack mit der Penunze. 
| Zum Pflücken bereit wie eine reife Beere! 


| Worauf warten -- --- +... 
wir m." Pssst! Er darf 
| ho; nicht wissen, dass 


Ich wusste, dass ihr Würmlinge 
zurückkommt. Dieser kleine 
Schnüffler von Micky nervt auf 
Dauer doch, oder? 
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Blubber! Aah, köstlich! 
Melone! 
Maracuja! 
Magisch! 5 


? | Und könntest du, Track, 
P nn, | mich mit der Hängematte 
u woni £ ee alte, | sanft in den Schlaf wieg... 
| mir etwas Luft | N \F \ chrr! Schnorch! 
| zuzufächeln? | z | | 
Danke! | 


ZT Endlich pennt die 
| Nervensäge! Die Kleinen 
' haben’s echt nicht 


Genau! Die harten Zeiten 
sind endgültig vorbeil Ab jetzt sind 
wir gut gepolstert! 
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Hoffen wir, dass es | 
funktioniert, Jungs! / 


Das wär super! 

Darın hätten wir 
die ganze schwere | 

Arbeit nicht um- 


Uiweh! Ist 
das ein tiefer 
Schacht! 


wohl Yan 
hinführt? 
Lasst es uns 
heraus- 
finden! 





Bleibt schön 
hinter mir! Wer 
weiß, was dort 
unten auf uns 
wartet! 


Hoffentlich 
keiner | 
mit einem | 
‚ Wasserball... | 


Von den | Lasst uns die N 
Helden zu den Moneten am besten hübsche Haufen. 
Gleich groß. Gleic 


Schurken... m® \ 
MLSEIR = IR m u ; > 


TZ EB | 
3 PN: | IQ nr Was soll die 
NT on. | % Hetze? Wir sollten 


i lieber erst mal von hier 
A verschwinden, bevor wir... 


| Auweia! Auch das noch! Der Köter von | Be ı 74 Huhu, Hundchen. Du willst 
' diesem kleinen Schnüffler! sicher nur spielen, wie? 
5 0 Erscheint 
Bi ] “ uns nicht 
sonderlich zu 


Doch Pluto U 4 

lässt sich nichts vormachen. Er weiß genau, 
dass diese Männer etwas genommen 
haben, was ihnen nicht gehört... 


Au verflixt! Der 
Riesenpudel macht 
Probleme! 
sogar hinter dem 
Verschwinden 
Iseiner Freunde! 


Schnell! 
Ich bin nicht 
bissfest! 


Grrr! Waff! Woff! 
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Verrückt, oder? Ein Was das wohl soll? Auf jeden Fall ist | 
Tunnelsystem direkt unter er um einiges neuer als das Hotel! 
dem Dschungel! 


Direkt vor uns 
ist eine massive 


Eisentür! 





- Ir 
el 
El 


Hm, sieht ganz so aus, als sei die Elektronik 
durchgebrannt oder zumindest schwer 





wirklich genial, 
Onkel Micky. Die 
Eisentür geht auf! 


Ich bin gespannt, was 
passiert, wenn ich diese 
beiden losen Drähte hier 





seht euch nur diese ganzen Als hätte ich's er Dem Himmel 
Apparaturen an! Die müssen ein | |geahnt! Schau mal einer 7] sei Dank, dass Sie 
| an, wer da ist! MU kommen. Die Luft 
wurde schon langsam 





Für sie wird die Luft auf 
jeden Fall dünner! Was 
hat das zu bedeuten? 


Die Tür des Bunkers war nicht 
aufzukriegen, weil ein Blitzschlag 
während des Unwetters einen 
Kurzschluss verursacht hat. 








Schluss 
damit! Dazu ist | 
es nun Zu 


Sie waren heute 


n neue ZEN 
also nicht im E | 
f.} f | 


Ja,das | 
ist richtig! 


Hotel, weil Sie hier [> 

festgesteckt 

haben! Ist das 
korrekt? 


x NW Schweig stil, W 

Wir haben auch fl Bartholomäus! Wir | 
nur die Befehle 

| unseres Bosses j 

befolgt. 


haben geschworen, 
nichts zu 
verraten! 


ihr, 


Fi f 5 ! 
| SR" 
'Den Eid können 
Sie getrost / 
vergessen! f 


| Fa 
Bringen \; 


[f Sieuns zu 
\ Ihrem Boss! 











Pu f 


Na schön! Er 


ist, ähm... hier |] 


drüben! 


Ky 
Endlich! Ich 
wusste, dass du 
ommst! 


Hjuck! Schön, 
dich zu sahen, 
alter Freund, 


Ich traue meinen Augen 
kaum. Was hat das denn zu eo 
bedeuten? 


Stell dir vor, uns 
haben Roboter auf 
eine Art Rutsche ge- 
wöorfen. Und so sind wir Ä 
hier unten gelandet! 


Ich steig 
überhaupt nicht 
mehr durch! Was 

soll das alles? Was _ 
geht hier ab? & 





| Das werden wir Ä ? | | Das ist der optimale Zeitpunkt! Das könnt | 
herausfinden! Gebt ihr | | | ihr mir glauben! Ich wette, dieses klebrige 

| eine Runde Gummi- ir A 
Guppys aus, Kinder? 


Zeug und die bunten Beeren, die Pluto im 
Fell hatte, I; ge 
enthalten... \ 










Maltrodexin, Apfelsäure, Sorbit und Stearat! Ich | — = Erst wollen 
sehe schon, Superdetektiv Micky weiß wieder f = wir die ganze 
mal alles! Wie bist du mir auf die Schliche in Ä Geschichte 
| gekommen? ' 2 ’ 








Seufz! Ma schön! Ich schätze, ist an 
der Zeit, dass Ihr die Wahrheit erfahrt. Die 
gesamte Insel Wahali gehört... mir! 


Ja! Und die bunten Beeren, die ihr gesehen 
habt, sind die Grundlage für mein gewaltiges 
und gewinnträchtiges Gummi-Guppy- 
Geschäft. 





Per Schiff werden die Früchte 
dann zur Weiterverarbeitung in meine 
Entenhausener Fabrik geschafft. 





Bitte sagen Sie Ihren Freunden, dass wir 
s tun wollten, Herr Duck! 


Ja, es ist nämlich so: 
Die Blümels pflegen die 
Felder und ernten die 
bitteren Beeren, sobald | 
sie reif sind. 


Der in einem komplizierten Verfahren \f Das stand schon, 
gewonnene Beerenextrakt wird dort mit | | hates mit als ich die Insel gekauft 
| einer Unmenge von reinstem Rohzucker dem Hotel habe, Von mir stammt das | 
| A Gerücht, dass die Anlage 
| Ein mehr als | | f\ das ganze Jahr über 
himmlisches | if ausgebucht ist. 
, Rezept! | T | aeger . 


Daher ist Kein Grund mehr zur 


niemand mehr | | befahl uns Herr Duck, das | Be: is! Ich habe die 
nach Wahali Fl Alarmsystem abzuschalten. Aber Esel. ig 
gereist, F A der Sturm hat unsere Pläne jetzt ausgestellt. Aber hüten 
= Sie sich vor 
den Fallen im 
Dschungel. 


durchkreurzt. 
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Schneller, Kumpels! Wir haben 
diese bellende Bestie fast abgehängt! 


Und was ist 
das für ein 
Geräusch? 


Wer denkt sich 


| darf doch nicht I} in Fe | so was Gemeines ' 


wahr sein! 


Ich hab die BT 
BT Geldtasche fallen N 
| lassen! 


Na toll! | „und lässt uns hier 
Die Töle hat hängen wie Würste im 
sich den Kies Rauchfang! 
geschnappt... 


Zum Glück kommen 
wir wenigstens an die 
Beeren ran. 





rn Gähn! So ein er- 
| Zurück im quickendes Nickerchen 
ist Balsam für die 


Spiel bloß nicht den 
Wachhund, Pluto, Hier ist 
absolut niemand, der mir | 
mein Geld stehlen will! Es 


pzIte DaRBIeTE, WDR ist keiner da! 


man verpassen 
könnte. 


Ö doch, Donald! 4 are 
Wir sind da! Und wir ] langweilen ] Höchste Zeit für 
wollen Spaß! uns chne A ein paar starke 


Spiele! 


ich euch endlich 
wieder! 





Juhu! Der passt! 
| Schon wieder 
en! 


Und so verbringt man 
eine fantastische Woche 


Wir fordern 
Revanche. Diesmal 
= versohlen wir euch eure 


Machst du dir denn gar ' 
keine Sorgen um deine 
Geschäfte, Dagobert? 


Ein gewiefter Geschäftsmann weiß, wann er 
sich auf seine fürstlich entlohnten 
Führungskräfte verlassen sollte. 


Leider hat alles einmal | Los, Leute, es geht zurück nach Entenhausen! 
ein Ende... Ein Hoch auf den guten Donald, der uns diesen } 
% unbezahlbaren Urlaub spendiert hat! 2 


i IE ÜIT 


Hipp, hipp, hurral © 
Donald lebe hoch! 


"Nicht doch! Es war \\ 
mir ein Vergnügen! se 





38 





Seht mal! Wir haben 
50 viel abgenommen, 

dass wir aus den 
Schlingen schlüpfen 
können. er 


‚Für diese 
drei eher 
nicht... 


Wurgs! Pfui Spinne! | 
Nicht auszuhalten! Seit 

sieben Tagen futtern wir 
diese widerlichen bitteren 
| Beeren. 











Endlich! Wir 
haben uns wirklich viel 
zu lange hängen lassen. 






Ich hab 
mir sogar die 
Taschen voll 
gestopft. _, 











Umpf! Und gleich 
geht's wieder abwärts! 






| Hört mal... sie 
starten das 
Flugzeug. 





Ahumpf! 
Fester 

Boden! 
Ich kann es 





Die wollen Wir sollten wohl Lieber blinde 
tatsächlich ohne besser Anhalter /} Passagiere! Die 
uns abhauen! spielen, was? wissen doch 
„nichts von uns. Zi 





Wir werden 
auch kein 
Sterbenswörtchen über 
das Geheimnis deines 
Gummi-Guppy-Geschäfts ‚ 
verraten, Dagobert! _ 


Danke, Micky! 

Das wäre wirklich sehr nett von 
euch! Eine einzige Beere von dieser 
Insel würde ausreichen, um ganze 
Felder davon zu züchten. 


Die Konkurrenz 
wäre mit Sicherheit bereit, ein 
Vermögen dafür zu zahlen, um 
;, meine Firma endlich ruinieren zu 
können. 


Leert eure Taschen, 
dann werdet ihr leichter! 
Jetzt können wir wenigstens 
diese bunten Beeren 
loswerden! 


Nichts lieber als 
das! Ich bin schon 
froh, wenn ich diese 
wertlosen Dinger nie mehr 
in meinem Leben zu 
sehen bekomme! 
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Ich seh kein Land 
mehr, Micky! Sollten wir nicht 
besser umkehren? 





Wa 


& 


5 - Nur keine Panik! Ich hab alles 
unter Kontrolle, auch wenn 
wir ausnahmsweise nicht unter 
Land segeln! 





Pat & Carol McGreal (Story), Xavi (Zeichnungen) 


4 


Außerdem scheint die Sonne, es geht eine | | ' Das bleibt aber nicht so! Da 
leichte Brise und das Meer ist friedlich wie kommt ein gewaltiger Sturm auf! 
ein schlummerndes Kätzchen! = = 


Wo kommt das 
Unwetter denn her? W 

Im Wetterbericht 

war keine Rede 


alter Seebär wie du 
hat doch alles unter 
Kontrolle, oder? 


Uff! Der Sturm ist so stark, dass das Y4J [| _ Mit anderen Worten, das Unwetter 
Boot nicht mehr zu steuern ist! ’ treibt uns immer weiter aufs offene Mear 





Tut mir Leid, Goofy!Es \ Geschenkt! Wir 
ist alles meine Schuld! sind zwar nass bis 
; — auf die Knochen 
und es sieht übel 


aber wenn ich das Wasser 
aus dem Boot schöpfe, gehen wir 
wenigstens nicht unter! 


| Da ist was dran, 
aber es schwappt 
imehr Wasser rein, als P% 
du rausschöpfen 
kannst! 


Das Boot geht unter! Schnell, halt dich am Mast fest, Goofy! 


” _ N 4 EN. 2\ ni 
PT ” Po 


© Das lass ich mir \ 
\ nicht zweimal sagen! 
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Jetzt du, Micky! Los, 
gib mir deine Ha... ah? 


Im Wasser hab ich ein paar Augen 
gesehen, wunderschöne Augen! 


Ach, Unsinn! He, halt mich 
ni \ fest, ich rutsche! 
ern 
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Was hast du 
denn, Goofy? \ 
== & T A 


Nicht, Micky! Ach du liebes 
bisschen! Geh mir jetzt bloß nicht 





Schnauf! Was war denn los? Mir 
wurde plötzlich ganz schwarz vor | 
_ Augen! Ben: 


Du wärst um ein Haar 


schon, Micky! 
Greif meine 
Hand)! 


Am I He! Sieh doch mal, So ein Glück! Das sieht ganz 
was da kommt! nach einem Bergungsschiff aus! 


Wir sind gerettet! 
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Werft va 
ee ihnen eine a 
A Leine zu und hievt # 
”» sie an Bord! u. 


Oje! Der Pott 
hat auch schon 

Fe, bessere Tage 
Fr gesehen! 


Hauptsache, SE 
wir enden 


Wer immer das 
auch gesagt hat, 
wir verdanken ihm 

unser Leben! 
















Da, mein Boot! Es 
verschwindet gerade in 
den Wellen! 


Schade drum! He, da war es 
wieder... wie ein Schatten im 
Wasser! Und jetzt ist es weg! 


Und was sollte das 
gewesen sein? 
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Sag ich nicht Hallo! Das ist ’ Hrrrmpf! Ich bin Gorgo Grommel, 
sonst heißt es wieder | mein Freund Goofy! | | Kapitän dieses Schiffes und momentan 
dass ich spinne! Und ich bin Micky | äußerst üblar 


Bi N 


ei a en 


Danke, dass Sie Jau! Wir \ Darüber reden wir später noch! Was haltet ihr 
uns trotzdem gerettet | schulden Ihnen hier Maulaffen feil, faule Bande? An die Arbeit! 


Maschinen stoppen und Arıker werfen! Wir werden | Hm! Reichlich kleine Besatzung 
dieses Ungeheuer von Sturm genau hier aussitzen! für so ein Schiff! 

Ihr kommt mit in meine 
Kabine! Da gibt es trockene 
Tücher und heißen Kakao! 


Aye, 
‚N aye, Käpt'n 





Na, seid ihr jetzt trocken, ) Ja, sind wir! Und der 
7 — heiße Kakao tut richtig 
ratten? Mi gut, Käpt'n! —, e 


aM 


ihr Land- 


L. 


| 23 
" f 


Ähm, ich frage mich 
gerade, weshalb wir hier 
vor Anker liegen, statt 
einen sicheren Hafen 

anzusteuern. 


af » 
Ist das wahr? / aus dieser alten 


g Seekarte hervor! Die 
5 hat mich ein Vermögen gekostet und 

| A wird mich zum größten | 
N, Schatz... 


er f ee 
/ | 
In N 


Y Allerdings! Das geht\(] 


Mjam! Gibt es 
auch Kekse dazu? 


Ich sag's euch, aber ihr müsst es für 
euch behalten! Euer Boot ist nicht das 
einzige, das hier auf Grund liegt! 


.. Je 
Jahrhunderts 
führen! Hehe! 





Auf ihr ist nämlich die Stelle 


verzeichnet, an der die legendäre | 


Galeone... 


Sobald sich der Sturm gelegt 
hat, werde ich das kostbare \Wrack 
\ der Seeschwalbe bergen! 


Eine selten dusselige Frage! Das zeigt, 
dass Sie von mehr als schlichten Gemüt 
_ sind, mein Bester! 


„mit Namen Seeschwalbe 
untergegangen ist! Der Karte nach 
befindet sie sich genau unter uns! 


Was ist 
denn so 


# Besonderes an 


„. dem Wrack” 


Jedes Museum wird | Umpf! Mit so 
mir Millionen für das | atwas rechnet ein 
Wrack zahlen! schlichtes Gemüt 
eben nicht! 





Ich hätte da noch 
eine Frage! Wieso sind nur 
so wenige Leute an Bord? 


Weil Matrosen 
abergläubisch sind! Sie | 
befürchten, dass die Geister der \ze 
Ertrunkenen sie nach der Bergung Pe 
heimsuchen könnten! 


Also hat die Wegen ein paar Genau! Und deshalb werden 


Hälfte der Besatzung || Gespenstern? 


das Schiff verlassen! sie mir zur Hand 


Wie? Was? 
\ Wieso ich? 
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Ganz einfach! Weil Sie mir was | 
und vorhin treffend | 
bemerkt hat! 


- N 

Zufälligerweise war einer der | 
Feiglinge, die mich im Stich 

gelassen haben, der Taucher! 


Und was soll 
ich tun? 


Sie haben's erfasst! Sie 
I Sie damit \ werden hier tauchen 
etwa und mein 
 andeuten, / Wrack auf- 
stöbern! 


irgendwelche 
_ Einwände? 


Ich vermute mal, das ist 
das Mindeste, was ich tun 
kann, wie? 


Weißt du, ich würde es ja 
übernehmen, 
| wenn ich nicht 
| so lang wäre! 
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Vermutlich 
bilde ich mir 
alles nur ein! 


se 


Na, das ist nicht mein Problem! 
Ich soll sie ja nur am Wrack 
anbringen! 


3% 


Hm! Ich frage 
mich, ob diese 


Unterwasserkamera 


überhaupt noch 
funktioniert, so 
vorsintflutlich, wie 
die aussieht! 


Schauder! Richtig unheimlich hier 
unten! Mir ist, als würden mich tau- 
send gierige Augen beobachten! 


Blubber! Verzieht euch, ihr 
Nackenbeißer! Kann man hier 
denn nicht mal tauchen, . 

ohne dass ihr einen 

anstäarrt? 





Der Karte Es müsste jeden Moment vor mir 
nach müsste das | auftauchen und... Himmell 
Wrack der Galeone — 
irgendwo da unter 
mir liegen! 


Die Seeschwalbe ist verschwunden! 
Alles, was noch zu sehen ist, ist diese 
Spur! Sieht aus, als hätte man das 
Wrack weggeschleift! 
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Offenbar ist dem Käpt'n 
- jemand zuvorgekommen! 
Van allein wird sich das 
| Schiff kaum aus dem Staub, 
gemacht haben! 


; Ein Muschelarmband! 
Augenblick! Da Stammt das aus dem Wrack oder 
liegt doch etwas! hat es einem der Leute gehört, 
y Genau in der Spur! _ die die Seeschwalbe geborgen 


Egall Ich lasse die Kamera am 
Meeresgrund und tauche wieder auf! Für 
mich gibt's hier nichts mehr zu tun! 
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Also, ich kann beim 


besten Willen kein Wrack 


Dabei war ich ganz sicher, dass ich der 
Einzige bin, der von dem Wrack weiß! 


> 4 


Was meinen Sie 
damit, Jungchen? 


\ Nun, es könnte immer- 
hin sein, dass ich einen 
wichtigen Hinweis ge- 

abe! 


Logisch! Weil es nicht mehr da ist! 
Das bedeutet, dass es inzwischen 
jemand geborgen haben muss! 


Ich werde wohl nie 
erfahren, wer mir da 
gekommen ist! 





Das hier lag 
genau in der 
Schleifspurl 
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Endlich! Hahaha! Auf diese Gelegenheit Später Jungchen später! Ich bin zu 


lange hinter ihnen her, um sie mir durch | 
die Lappen = 


— —g h 
Was hat das = u 
zu bedeuten, assen: 


ichtet den Anker! Wir schlagen 
einen neuen Kurs ein! ' 

Aye, aye, 

Käpt'n! 


Steuermann laufend 
die Koordinaten durch! 


gefällt mir 
nicht! 


Wir folgen den Spuren auf dem Meeresboden! Du gibst dem \ ( 


| Du da, wehe, du lässt mir den Bildschirm aus | 
den Augen! 





Ze 


Tja, wenn \ 
du mich fragst, die Ir. 
Sache stinkt wie / 

fauler Fisch! 


Kein Problem! 
Verwirrung ist 


Weißt du, was? 
Sorg du für ein wenig 
Verwirrung, dann kann ich 
mich in Ruhe umsehen! 


Bestens! Niemand zu sehen! 


Danın nehme ich mir jetzt die 
Kapitänskajüte vor! 


Was hat er denn vor? Der Käpt'n 
tut ja mächtig geheimnisvolll 


Am besten fange ich beim Steuer- 


Oh! Entschuldi- 
gung! Da hab ich 
mich wohl in der 

Tür geirrt! 


mann ar, dann 
dürfte das 
Chaos bald 
perfekt sein! 


He, komm doch 


rein! Gesellschaft 
ist mir immer 
willkommen! 





Hm! Karten, Karten, nichts als Karten! Ich || Kurs 45 Grad Süd, 65 
suche aber nach etwas ganz anderem! Grad West, Steuermann! 


. 
Die Schublade ist verschlossen, aber Ist bestimmt nicht Ach was! 


mit etwas Glück kann ich sie knacken! leicht, ein ganzes Versuch du's 
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Schiff zu lenken, wie? 


h, ein zweites Muschelarmband! Es sieht 
genauso aus wie das, was ich gefunden habe! 
Dann weiß Käpt'n Grommel also, wer hinter 
allem steckt! 


1 Lt 
en Feen 
in N 
ee 1 
Fi rn en ı ++ ir 7 
u 7 


f a h w l — 
r en j De 
d ı ur; = [ae = 71: ai J 
F ri r z 


Fe 





Und ich will es auch wissen! Es wird 
| wohl Zeit, dem Käpt'n 

mal auf den Zahn 

zu fühlen! 


Du ich würde aber viel 


musst das lieber mal dran drehen., 


Steuer nur gut so zum Beispiell 
festhalten! Ä 


Was ist da los? Wieso macht der 
Kahn Zicken? Was zum Klabautarmann 
hat das zu bedeuten? 


Keine 
Ahnung, Käpt'n! | „— 


Kreisch! 
Das gehört h 
aber nicht zum 
Plan! 





Mann über Bord, Käpt'n! 
Es Ist Micky! Wir müssen ihn 


OÖ nein! Das ist Micky! Er ist 
über Bord gegangen! 





unbedingt retten! 





- Schrecklich! 
Der arme Micky! | 
Schnüff! 





Bah! Einmal 
und nie wieder! 


Die See hat sich den Kleinen geholt! 
Eigentlich schade um ihn! Der Kurs 
wird beibehalten! Ist 






















# 


F Das ist alles meine \- 


Schuld! Was hab ich | 
da genen Ir> a . N | 






angerichtet? u 1 


So was passiert eben! 
Dagegen kann man 
nichts machen! 


das klar? 






Huch! Gespensterhände? Sie 
greifen nach mir! Ach was, das sind 








Jetzt geht's zum 
dritten Mal in die 
Tiefe! Ich fürchte, 

damit ist mein 
Schicksal wohl ’ 
endgültig besiegelt! 















Schnaufl Luft! Der kleine 
Kugelfisch bläst Luft in den 
Helm... ich kann atmen! 





Ich bin Lara! Keine Angst, ; Ach du gesalzene Sardine! Eine durch- 
Fremder, dir wird nichts » rn sichtige Nixe! Sie nimmt langsam Gestalt an 
h, geschehen! Komm mit mir! it und spricht sogar mit mir! 


“er ( = F Diss ® fr 2) 2 ICH Boa > gr ar Pr 
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Erz, ar 
Das ist mein Zuhause! ” Das glaub ich nicht! So Und da ist ein Trupp 
Mein Volk lebt hier schon seit “Ein Unterwasserpalast, Wassermenschen, die die 
Jahrhunderten! Und nun wird es $ erbaut aus den Wracks „a Seeschwalbe den Berg 
deine Zuflucht sein! unzähliger Schiffe! Ä 


Bi . ie er de “ . 


hinaufziehen! 


En 
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Fr Hast du den Verstand verloren, Lara? w 
Es ist verboten, sich mit Landmenschen # 
abzugeben! 


Erst recht, sie 
H in unsere Stadt zu 
iz I ee ? 


He! Nicht so grob! Lara hat mir = $ Das spielt keine Rolle! Du bist nichts weiter | 
immerhin das Leben gerettet! : als ein lästiger Eindringling! 


[5 u. 


Vermutlich ‘IP Eine Schande, dass du dich mit 
| [ sogar schon zum diesen Zweibeinern abgibst! 
doch so süß, da musste zweiten Mall TIOHERER 
ich ihn einfach retten! |! | VE rgenn 
da so übel 


dran? 
Se. A 
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Ganz einfach! Euch darf man nicht trauen! * Seither gehen wir euch lieber 
Ich weiß das, weil ich vor Jahren einmal einem 
van auch begegnet bin! _ 


= =; 





„kannten mich sehen! 
“Der Kapitän warf ein 
Netz Über mich..." 


„Ich hatte solche Angst, 
dass ich ihm schließlich von 
unserem Volk und unserer 
Stadt erzählte!“ 


„er wollte unbedingt die 
genaue Positiorı der Stadt 
erfahren, um sie plündern 

zu können!“ 


„Doch noch bevor ihm das gelang, 
konnte ich endlich fliehen!" 


„Dummerweise verlor ich dabei 
mein geliebtes Armband...“ 
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Jetzt verstehe ich! Dieser 
üble Kerl war Käpt'n 
Grommel, und nun ist mir \% Ä = sn ar Ä 
auch klar, wie er an das ' ed Inder Tat! 
Armband gekommen ist! | A re 5 


a ie 
en 


Und nun hört mir zu! Grommel ist auf dem \ 
Weg hierher! Er wird euch finden, wenn ihr mir 
jetzt nicht vertraut! h 


Ich beschuldige dien Nein! Er ist doch | Du machst 


hiermit der Spionage und} SET m ! einen großen 
des Verrats! , Teund! # Fehler, 
BER | - Fischmann! 


de 
ne 





Hurra! Ich hab 
sie gefunden! 


Jetzt werde Ich reich! Unermesslich 
reich! Bei der Menge an Wracks, die da 
unten liegen! 


Die Stadt der Fischmenschen! 
Endlich liegt sie vor mir! Nach all | 
den Jahren! 


Und was aus meinem Freund Micky geworden - Lass das! Ich hab 
ist, schert Sie wohl einen feuchten Kehricht, was? ihn schließlich 
Sie herzloser Patron! nicht von Bord 
| | geschubst! Außerdem 
[ hab ich keine Zeit zum | 
Trauern! 





Mein Name wird in die Geschichte T Alles ist genauestens verzeichnet und 
eingehen! Das Grommelriff wird in Zukunft alle | [ich werde zum Vorbild aller Schatzsucher 
Seekarten der Welt zieren! Hehehe! | | 


2 a Fu ı . 
Und nun, alle v2 r, sr e\ u Wir haben 
Mann an die il a ER Ei W Schätze zu 
| ı a bergen! 
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7 Hel Was ist denn 
jetzt los? 
Rn nibeahahger 


Landleute 
zerstören unsere 
stadt! Das müssen 
wir verhindern! 
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Das ist eindeutig Grommels Werk! 
Er zerstört die Stadt, ganz egal wen er 
damit ins Verderben stürzt! 
Bu Una: - 


ı Dann musst du \ 
ihn aufhalten! 


Daskannstdu (©) Aber jal Ich werde Ich hab da auch schon eine Idee, mit 
doch, oder? Du weißt f) es versuchen! der ich dem grimmigen Kapitän mächtig 


sicher, wiel 


Ich glaube, mit 
dir kann man 
Seepferdchen 


Ich hab immer 
eine Portion bei 





lles erklärt hat... 


Schluchz! Der arme Micky! Ich 
hätte ihm das Segeln unbedingt 


> - a ausreden müssen! 
| Wieso denn, — | 
Goofy? | _ 
| A ; k 


Hihil Ich bin 
? durchsichtig wie 
Glas! Dann werde 
4 ich jetzt mal nach 
Pr Goofy suchen! 


Uaahl! Kreisch! Bist du der Geist von 
Micky? 


’s{ Ach | wo, keine Spur! 
Das sieht nur so aus, 
| glaub mir! 


Tja, dein Plan könnte | | Sie ist nämlich Verlass 
| sogar funktionieren! das Sahnehäubchen | \ dich auf mich! 


für obendrauf! 
Klar! Vergiss du nur 
deine Rolle nicht! 
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Wo wallt ihr hin, ihr faules 
Pack”? Los, an die Kräne mit 
euch! Holt gefälligst die Wracks 






Wuuhuumu! \ 
Käpt'n Grommell ) (AN 










Pfeif sofort deine Leute zurück! Du PS Tu, was ich sage... wuhuuul 
hast hier gar nichts zu bergen! IR \ Oder ich verfolge dich bis ans Ende /\ 
N ya deiner Tage! 


Japs! Micky Maus! Sind 
Sie jetzt... ein Gespenst? 


E“ 





Aber... ich dachte immer, Gespenster) 
| seien Unsinn und Aberglaube! 





Sie, was Sie 
meinem Freund 
, ängetarı haben, Sie 


Gierschlund! 


Wenn er Sie heimsuchen soll, dann lassen Sie Am besten werten wir als Erstes die 
Ihre Leute ruhig weitermachen! A | Karten weg, dann findet kein Mensch 
Z— 4 | die Stelle je wieder! 4 


Ich glaub nicht an Gespenster! Und du, lass 
Igefälligst die Karten los! Die sind verteufelt 
| kostbar! - 


RN 


“ Pahl Warum 
mischst du | 
dich auch ein! 4 
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Sie kalt- 
herziges 


e j r wi 
Seine eigene Schuld! Und | 
_ Ungeheuer! 


jetzt zurück an die Arbeit! 


Grommel! Geben 
| Sie endlich auf oder 7% 
| muss ich bis in alle | 
| Ewigkeit hier auf 
Deck spuken? 


Ö nein! Das 
wirst du nicht! 
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Gut gemacht, 
Goofy! Atme 
erst mal tief 
durch, dann ee 
bekommst du das (HS 


| Mach, was du willst, du ekto- 
'] | plasmatischer Dreikäsehoch! Ich werde 
die Schätze bergen! Und damit basta! 


Schluss jetzt! Ich hab dir schon gesagt, 
dass mich ein Geist allein nicht erschrecken 
] 


Ach ja? Aber zwei | 
‚, können es, oder? } 





" 7 in! Alle 
| Wuhuuuu! Wuuuuhl Schau nur, was du Und ich schnarche man ER UER 
dir aufgeladen hast! Zwei verlorene Seelen auch noch! eh 


werden wie Kletten an dir kleben! 





Dazu kommen noch die vielen 
Seelen aus den Wracks, deren Ruhe du 
störst! 
Aahl! Nein! Du 
gewonnen! 





Mit einem Gespenst 
| werde ich fertig, aber 
zwei von euch r 
sind mir wirk- 

Ich zu viel! 





Ich werde die Bergungsarbeiten stoppen Ich werde sogar von . 
und sämtliche Seekarten vernichten! Ä hier verschwinden und nie 
E- wiederkommen! Aber lasst 


i 7 
Siehst we — zn A ‚mich in Frieden! Bitte! 


‚, Abgemacht, 
Käpt'n 
Grommel! 





Da dampft er ab, der gierige He! Ich kann mich ja wieder sehen! 
Grommel! Öhne seine Karten wird er So ein Glück! 


I Ich kann es kaum fassen! Der Fremde Y Br Hi hip: 
| und sein Freund haben uns tatsächlich a gel DON. at m 
vor dem Untergang bewahrt! | ü ” | 


. Das war 
ein Klacks 
für uns! 


Und Spaß ik \ Tja, schau mal, was 
hat's auch noch da gerade auftaucht! 
gemacht! Aber | E_ _ Br 

| wie kommen wir | 

jetzt wieder zurück 
an Land, 
Micky? 





Die Seeschwalbe! Da haben sich aber eine 
Menge von den kleinen Kugelfischen mächtig ins 
Zeug legen müssen, um das zu schaffen! 


* Und kommt uns 
mal besuchen! 
Wir würden uns 

freuen! 


Allerdings! Den Meermenschen 
ist es anscheinend wichtig, dass wir | 
stilvoll nach Hause zurückkehren! 





T 


ginnt das Grauen 
der Nacht. 


Für die Ganoven! Weil ich 
groß in Form bin! 





78 


Aber jetzt klingen mir ganz plötzlich | wie SRNER 3 Aha! Ja, ich Ä . 
kathedralenmäßig die Ohren! verstehe. 


Die städtische Haftanstalt! Da drin 
wird logischerweise viel über mich 
geredet! 
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Aber wenig Gutes. Was A — u "Und mir haben sie wegen dem mas- 
auch natürlich ist.. mn mM u kierten Moralapostel für zehn ! 
| | 11 | Jahre die Flügel gestutzt! 


Das 
„ kenne ich, 


[| zu Dach, frei wie 
ein Vogel, der alte 
Anstandsuhul 


Ich verdanke meine Ferien 
auch Phantomias! 


Einen Phantomlas-Fanklub | Nun denn, weiter im Text. Die |. 
gründet da drin sicher keiner. ' Pflicht ruft! 
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Auch wenn's nach einer ruhigen 
| Pr Nacht aussieht. 4 


— nn 
Da bin ich! Pünktlich } 
wie jaden Abend! $ IT 


Schichtwechsel, Paul! Kannst 
. deine Sachen packen! 


| - 
| 
I [; 
| — 
|| | = 
ü 
PAR! = e f 
, - 
- 

4 

Ki f j 
F 
ee Fa "| 
Ah Dr I 
r 1 7 1 | 
4 
1 . ı N | 

h 7 r 

2 2 = 
ri J 
| 
" F 
= 
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Nez, 





( 


Ich bin froh, dass ich | Das wünsche ich euch % 
{il Fe- h = uch! Z | 4 


heute früh in die eit, in die Kojen zu | 
dern komme. 5 Kameraden! \ 


aden!T N 


be ii 
ne 
, 
kr 


| Zähne putzen nich 
dass mir keine Klag 
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Bind mich Paul? Aber du bist doch 
los, Willi! gerade nach Hause gegangen! 
Wie kommst du in die Zelle... 


Er hat mich überwältigt und sich 
mit meinem Gesicht, einer Mask 


PET 
U, ra De 
a Ey 
FE " 
ELF FWICHE j 
uk A | a 
Ph PLA E NE N APREE 


ü Bickrägien Teufel auch! DerKerl | f je weiß! Y/ 
davon e srnachi! ist echt gerissen! | 












Mit dem Gesicht komme 
ich zwar aus der Zelle 

- raus, aber nicht aus u 

dem Knast. 


Ya 





Dach auch dafür hab ich 
das passende auf Lager. 





 Schreinch Tu "und dann schiebe 


die schicke Uniform | ich meine Schicht zu 
|! überziehen... } | Ende, als sei nichts | 
a geschehen! 
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Sonnenaufgang. Feierabend 


Einige Stunden 
jpäter... für den Superhelden. 7 | 


U AR I 
Mr Rs 


K:Bf. <il 


HR 
Unj 
Hi i 
LI? u - 7 | | 
n PT l 
)_[ Kein Mens ,// 
— |] was gem B ; 
_a er ii 
ns | Ä 
v - Ben 
. - ur 
F 1" Y E . er k Fr 
— f 


m 
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Holla! So kann man sich 


_ täuschen! 



































u MM 
II] 
2 } 


v 


Schließlich binichzumir Na schön. Ich schaffe 
gekommen und hab Alarm | Ihnen das verlorene 
Q Schäfchen wieder ran! 
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Seufz! Optimismus | 
Ä verbreiten gehört zum HEREIN) 
andwerk. Und wenn auch el 
nur geheuchel = 


heuchelt! 





„Wie hätte er auch wissen sollen, dass das 


meine Geheimidentität ist! 


z f * 










wur 
Pe 





Y SS 
Na az 
Mit solchen Glückstreffern | 


‚ ist nicht zu rechnen! A Br: 1 


F 


| 
ns 


| Ich muss mir irgendwas m Hm, ich hab das Gefühl, ich 
Listiges einfallen lassen, _ sollte mich damit beeilen. 


f r en Mr Er 
En RER, 
Fu j- F er Eu8 
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Das Gefühl | F „und dann hat er mich niederge- j 
trügt nicht... A schlagen und sich mit dem Geld 


In Wirklichkeit war der rl) Er wollte eine hohe Summe 
|Mann nämlich überhaupt | Bargeld und hat sie 
nicht mein Kollege! | ' 
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Noch immer treibt der | Weder die Polizei noch Phantomias 
‚Wandler sein einträg- | konnten bisher hindernd eingreifen, 
iiches Wechselspiel unter | | Das macht natürlich Mut, 


Und deshalb hat sich der ' j ig ...Phantomias | 
Wandler offensichtlich herauszufordern! _s” 
entschlossen... 


| buch-Schantbach aus dem Tresorraum M 


der Bank von Entenhausen zu ent- 


Er kündigt an, morgen die berühmten ) |I z— | EraE | 
Familienjuwelen derer von Schäm- a | 


m 
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[ Vvo kommt diese Nachricht her? Wer 


> a 75 
Und niemand wird Ihn | hat die geschrieben? Ds 


daran hindern können! Ä 


en | m Zt | fragen Sie mich zu 

” N > W _ | ! viel, Chef! 

l Et u‘ u | | 
| m N ze. = 

a . ar f P = ). " r ra m & 

| Le IN ® / "Ar 
7 Z DI } | | Y\ . 
| Fi J \ 2 | H 1% . S f 


I ———— | 


Verstehst du, Phantomias? | 
Ich werde dich vor allen | Pay Ä 
Leuten blamieren, haha! - - 








VS IN 
AR? 
Haha 






ha 
va 


an 
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Der Bursche war w 
bevor überhaupt jem 
reagieren konnte! | 


TIL 
Ihm genügt die Beute aus seinen Au LESS 
Ag 4 


NIC 
Raubzügen nicht! Er will mir auch noch & ! 


meinen guten Rufabknöpfen! _ ae PS N mM | 


- 


[Billige Rache, bloß weil ich der Einzige bin,| Aber bitte, ich nehme 
der ihn mal demaskiert hat! | die Herausforderung an _ Ihumn 
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Am nächsten Tag, In 


der Bank Sobald Sie etwas Verdächtiges 


Ich werde mich ständig in 
Ihrer Nähe aufhalten, 


ee 
m u 


En 1" 


a 


r,:# 
" 
Su 
er 
ee 


RR 


| 

| j 
LH 

er 5 
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Zeig mir dein wahres Kannst ben, du Flegel! Und für \ 
ı Gesicht, Schätzchen! das Sc schieb ich dir eine! 





Tut mir Leid, aber Sie sehen 
genauso aus wie eine Dame aus } + 
der Bank! | 


Mich hat einer in deinem Auftra 
angerufen und ganz dringend 
hierher in die Bank bestellt! 


IL 5 
EN | 


N] 


Jetzt versucht sich Y Was bezweckt 
der Wandler also auch A__ er damit? 
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Das soll bei Zwillingen schon 
mal vorkommen! 


77T Ich hab dich nicht 


anrufen lassen! 
— 


Oh, ich halte das für ein \/ Was soll das 


Ablenkungsmanöver vor uni heißen? 


seinem großen Auftritt! _ 





Wussten Sie, dass der Herr 
Bankdirektor einen Zwillings- 


Aber... was soll Y Ein angehen- \ 
| das heißen? Wer der Schau- 
sind Sie? _,* spieler. 


„Gestern traf ich zufällig den berühmten 


Regisseur Quenglin Tarantello. Er gab mir ‚heute hier zum | 
_diese Maske und bat mich..." Vaorspielen zu erscheinen!) = 
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Ich fürchte, aus Ihrer Karriere wird 
nichts. Der Regisseur war 
nämlich so falsch wie 
Ihre Hoffnungen. 







Und ich halte 

| Ausschau nach 
verdächtigen 

Doppelgängern, 





| 
! 
| 


INV 
sen. mr” 
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her bitte! Schiere Masse hat 
mich nie geschreckt! 


Ich verschwende ‘ 
‚ offenbar meine Zeit! 


Der Wandler hat ganze Heerscharen von 
_ Zwillingen aufgeboten und Masken an 
- halb Entenhausen verteilt! 


Nur um dich lächerlich ZU | 
machen! | | 
Hm. Aber ich denke noch 

„ immer, dass es ihm 
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| und KaUa IN Versiiikuung, We | | ich frage mich, warum der Wandler | 
bevor uns die Sache aus dem, sich so lange Zeit lässt, bis... ä 
| Ruder läuft! 


ir 


Pr 
Fl 
- 


| Was wunderst du dich da? Du bist doch auf die 
Wache gekommen und hast darum gebeten, 


_ den Einsatz leiten zu dürfen! Augenblick! } 


utet ja... 
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.„Jes Kommissars Phantomias 
auf die Rolle genommen! 


..dass der Wandler als 
Phantomias verkleidet den 
Kommissar getäuscht hat. Und 

dann hat er in der Maske... 


Weder der Held noch die | .„.den geringsten 
uniformierten Helfer haben... / a ea 


Seufz! Ziemlich peinlich Y Tja,wie 
für Phantomias! _< man's nimmt. 
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Kinder, mir geht 
gerade ein 
Kronleuchter auf! = 


Immerhin ist es nicht einfach, einen 
Schurken zu schnappen, der das 
Verkleiden zur Kunstform erhoben hat. 













Abend... leider nicht der Strahlendste aller 


muN Zu Tr Superhelden, nicht wahr? 
IM 1 ST. 













Ich gebe zu, bisher war mir der Wandler | |. „Methode gefunden, wie ichihn 
immer einen Schritt voraus. Doch das ist | | jederzeit identifizieren kann, selbst mitten in 
einer Menschenmenge! 
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Deine Freiheit ist nur noch eine 


Al | Vielen Dank für deinen Be- Wiedersehen! | 
Ab such, Phantomias. Weiter geht — 
es mit Nachrichten vom |] | | 
7 N 
4 TIER 
f ar 3 & 
N 


BT 114 


| 187, H-V 


et 


4 
PEN 
Er 


A) } 
| | Ib 


- Erhat wirklich 
angebissen! A 
Ja 
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YG Bald wird er sich unter die Leute 
- / hier mischen. Und ich gehe davon ‚Tf; 
aus, dass er... 
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„sich selbst verrät, aus ji Hr. Hier unten sind noch mehr 
purer Eitelkeit! | Studios. Aber offenbar arbeitet & 
| da momentan keiner. 


Trotzdem sehe ich mich mal 
um. Sicher ist sicher. 
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ee 


j} AR | x 





Wie Recht er doch hat! 3 — | Es wäre egoistisch, diesen Moment | 
Du bist am Ende, haha! allein und im Stillen zu genießen, finde 
ich | 


; _ ich. 
j - 1 ; u. ! j " 








7 En el m 
Was hat das \4 Sschänen guten Abend! 
zu bedeuten? ZTT— | 





Ich werde allen deinGesicht @=J | He, wir kennen uns doch! Du bist Donald, 
zeigen, wie du ihnen meines gezargt der Neffe von Dagobert Duck, oder? 


hast! | | BE, 
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Nıe auch immer... meine 6 | Sind wir uns da auch 
Rache ist vollbracht und Sn anz sicher? 
deine Geheimidentität — 

nicht länger geheim! 


Noch ein 
Phantomias!? 


Bemüh dich nicht. Diesmal nehme 
ich die Maske freiwillig ab! 


en 
Fe 


#Aıllıtiıık 
Zullli il ik 
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‚ wie? Das kann schnell zur] I | NE 

ewohnheit werden. er 

= FALL 
[N F 1 


| sur u \ 
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Diesmal entwischt ernicch! | Opfer seiner eigenen 


| er | | " Kunst geworden. ‚4 
ME ui | Z Ei = | 
Pr I Rs: _ N Er X. . 
Wi # Fu = Iu - 3 m 
[1 w h 









Wo steckt Phanto- Y ich vermute, dass er sich 
| mias eigentlich / jsgendwo im Verborgenen 
jetz? d an seinem Erfolg freut. 


Phantomias' Idee Y Stimmt! Auf die 
war auch wirklich Weise hat er den | 
u Wandler aus dem 
Verkehr gezogen, ohne 
selbst einen Fin 


Zn 
N“ 
Aber keine Bange! Irgendwann W { 7 = 


taucht er bestimmt bei jedem i IN 
von uns auf, um sich persön; \ I 
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“ Schrecklich! 
Das ist alles 
A viel zu teuer! 


versteht Onkel 
Dagobert also unter 
jimf Schlussverkauf!? 





Stefania Lepera (Story), Francesco Guerrini (Zeichnungen) 
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Hallo, Daisy! W\ FF N/ Hallo, Gitta! Was 
- ‚Netter Zufall! ZI | 7ER hast du mit der tollen 


Torte vor? 


n Bertelchen hat heute 1 |, / Den Geburtstag 
doch was zu feiern! | seines geliebten 
’ Glückszehners! 


Der Gute! Allzeit bescheiden! Nom. . Ich iss \ 
Deswegen verehre ich ihn ja auch AU ja weiter Tschüis: ) 
— so! | ie 


BEN  Sittal Sie kann 
BF N einem wirklich Leid 


u 2, tun! 
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 leh hab ein 
Geschenk für dich! 


schön! 
Aber nur für 
eine Minute! 
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Freust du Worüber sollte ich mich 
dich denn da freuen? 

gar nicht, mich —— 

zu sehen, mein f Je ” 


Schatz? 


Hoffentlich 
geht Onkel Dagobert 
wenigstens gnädig mit % 





Wenn ich 
der armen Gitta doch nur 
helfen könnte! 





Los, sag schon, was Yan. Ich möchte mit dir 
7 du willst! 5 “| den Geburtstag deines 


— nn — ’- | Er Glückszehners feiern! fi 





Das ist die 
Geburtstagstorte! 


Bekomme / Es ist doch 


ich dafür ein 


Küsschen? immer dasselbe! # 


Raus mit dir! 
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f Dieser Egoist hat sie doch ) 


| 


fr... 
a 












| —f 
Du bist und | 
Y bleibst mein Schatz! 


D Schmatz! 
ii = 









Wenn er Gitta 
wieder schlecht 







/ Mensch kann 
ermessen, was du ] 
für mich j 

bedeutest! f 
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| Den lässt aber auch wirklich Endlich ist Gitta am Ziel 
alles kalt! Seufz! ihrer Wünsche! Das muss ich 
; | gleich Donald erzählen! 












Alles Gute 
zum Geburtstag, 
mein Kleiner! 


Schnüff! Dann kennen wir uns nun 
also schon so viele Jahre! 


(TE 









Wach auf, Donald! Ist das 
etwa der richtige Zeitpunkt, um 


zu schlafen? 
- in 


k n 
Big 
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Hast du im Lotto 
gewonnen? 2 









Es gibt Neuigkeiten! W 
Hör zul | 


T- Ach was! 
Ei Rate weiter! 4 


















“Du hättest mit eigenen Ohren ] 


Und dubistsicher, % 
ih__ hören sollen, wie er Süßholz £]jf 


‚A dass sie ihn rumgekriegt 
hat? | 


E= 7: 


Bi 
a) Fr 


f 
Er | 





Alan 


[ 






m ee a 1 ie 

ER; | De Ar. r ee ' 

/ kan -_ BEE a ' 

’ j ee a 1 1 - i ke u j “ ik 

ANNE zae | 

7 | f 1 ‚ IA h l 

f rn pi |! fi Et 

\ E —. J R L | r} 





VUN 


Ehrlich gesagt finde ich das \ Na, hör mal, ich... krontsch... war schließ- ) 
ı eigenartig! Onkel Dagobert tut so lich selbst dabei... . 
was doch sonst nicht! L 


U RS, 
NIT 


Um 
\Tp 





A AL J 
u App” NY 
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"Ich finde, jetzt 
sind wir dran! 


A . al d, 


Wir müssen 
eine kleine Feier 
veranstalten! 


Was 
hast duvor, $ 
Daisy? 


a BE = 
dir! Überlass ruhig £* = ml 
alles mir! i __ 
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Und daher, bald 





4 e ee S 
DÜDELUT) 2 Dägobet 
DÜDELÜT! 









Donald! Was 
willst du? 


















Ja, 
bitte? 


| Doch, ia 
\ doch, ist es! Und 


Wir wissen alles! Und daher 
wird heute Abend groß 
gefeiert! 


wir eine Party 
arrangiert! 


Also, ich 
weiß nicht so Auf unsere 
Kosten, 
versteht sich! 


Dann bis heute Abend, 
Onkel Dagobert! Wir freuen 7 

uns, dich und deinen 
Schatz begrüßen zu dürfen! 


Verstehe! Na 
gut, wenn das 
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Hast du das gehört? 
Deinetwegen gibt man heute 
Abend sogar ein Fest! 


Was sagst du dazu? 
Freust du dich? 


Eigentlich nur 
© recht und billig, 
schließlich gehörst du 
‚ ja zur Familie! 


Ä Der Ärmste! Da sieht 
_{ man mal wieder, dass Liebe 
SW wirklich blind macht! 





117 


.„. Donal \ „aber der meint seinen 2 
Se 1’ .;* Glückszehner! Hihi! 


| denkt logischer- 
weise, dass der gute 
Bertel Gitta 
mitbringt... 


Chance! Es 
gehört sich ja , 
zumindest... 





.LANTRENN 


| ein aufregendes —“ 
Fest! Hahal 





..dass Gitta heute Abend 
mit dabei ist! 2 
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ey weiß SA W Daisy... wie? Eine 
nicht alles... De Party? Was für eine 
7 FT TR A} Party? _—t 


[Doch Gundei | Ä „ Hallo? Ach, 
Gauk 


heute Abend! 
Hat dir Onkel Se a 
Dagobert Ich nichts [ri A N Vielleicht dachte 


er ja, Donald würde dir 
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Ach, Bertel, ich freue 
mich ja 50! 


© Alles Gute, S 
Bertel! 
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| Hallo, Gittal Undwo 
ist dein Soufflä? 
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Gundel? Und den hier nehme ich schon mal an 
Onein! } mich, wenn du gestattest! 


'  Öjel Ich hab diesmal wohl 
/_ etwas zu viel Knoblauch an mein 
Kartoffelsouffl& getan! 


Dürfte ich erfahren, 4% 
I\ was hier gespielt wird? 7 


A Arme, mein Pl 
Schätzchen! 


ee 













Gitta hat sich doch wohl eine 
Belohnung verdient, oder? 














Für eine Person f. 1", Pos ig 
geht der Abend! Eu 
eindeutig nicht | Er ' Warum hab ich / 
sehr fröhlich > "a denn nie Glück? Su? 
zu I — > ZU Ar U 
N ji W. ni “A 
| FC d 
| DD SS 
A a N 


7 Allerdings! Immerhin hat 
sie deinen Glückszehner 










T Das stimmt! Du musst dich 
_ erkenntlich zeigen! 


Br Oo 
I f Siehat das | 
LH \ Souffl& geopfert\£ 


124 


ig 'h wü Ä ’ b Impfl Won mir aus! 
Hast du denn Ich würde zu gern ı Hmpf | 
= bestimmten eine romantische | U \ Aber wo, bestimme ich,<"J 
Wunsch, Gitta? Bootsfahrt mit ihm 
machen! 


rudert sich schwer, 
aber die Gegend ist 
herrlich, hehe! 
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BA uF Geht denn RR 
un... n : IR, 
| er } : Wi irge ndetwas T 
NurH über einen tüchtigen * 
Spaziermarsch, um 
seele und Geist so & 





Riccardo Pesce (Story), Federico Mancuso (Zeichnungen) 
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f Schaumichan, X» ..bei der Hitze Wenn du nur etwas | 
dann hast du die Ant- | durch die Gegend 0 zu nörgeln hast. Aber \ u 


wort! Ich hasse $ I zu latschen! keine Bange, wir sind /,, 
88... ) er N, X > gleich am Ziel. m 
w I c 3 - en 1 ” Fe i 
= = o-To 


7° Ach, du willstzu \ | 
Herrn Düsentrieb? Ver- gehen bei mir zusammen! 
stehe. Du spazierstin J A\ Aber du hast Recht! JBPTN 


Geschäften und nicht zu Bd 
f h, j 
A ie EL 
"LISENTR 
GEWNIE 


BA 


i 


Ich erhoffe mir gewinn- \_/ Die Tür steht \ 
trächtige Ideen von 4 offen. Das ist | 
unserem Genius! 
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ohnmächtig! Wir WU, 
müssen einen Arzt [| V 
rufen! 


Ärzte kosten! Der kommt “ 
| auch so zusich 


Jetzt erinnere ich mich! Mir 


4 isteine weltbewegende . 
| \7 je Erfindung ge- 
. -& 
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T Die Welt wird nur von Verwert- 
barem bewegt. Zeigen Sie her, 
ur ı Herr Ingenieur! | 





AN / Sehen und staunen 
IS Sie! Das erste 
IR Nudelsieb ohne 
Ua 
— k Er 
l | 


' Nicht dass wir Ihr Genie in 
Zweifel ziehen wollen, Herr 
Düsentrieb... aber wozu soll ; 

denn das gut sein? 


Na, damit N 
vergeudet man nicht | ; 
das ganze gute A 
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f Da mögen Sie wohl ) 
Recht haben, Herr Duck, Zus 


Nein, gar nicht! Das ist ein 
Wecker für Langschlä | 


einer lautlosen Klingel 
_ = 5 





- _— . - F “ ji 
Wo ist Ihr Ideenreichtum? ) | Nr ; Ich gebe zu, ich fühle 
Ich erkenne Sie ja kaum P/ MB: Fr mich ein klein wenig 
wieder! 30 ee re erschö... 
a ‚ge en \ 


Oh, oh! Das scheint 
wirklich was Ernstes zu | 


Az 


/ Vielleicht hat die f Neffe, du kümmerst dich um ' 
pausenlöse Ideenflut ‚ den Krankentransport. Aber 
sein Genie schlichtweg ten. denk an die 
7 > oe _ 
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Hätten Sie wohl die Güte ” 
ich allgemein verständlich 
auszudrücken, Herr 
m: Doktor! 


Das ist weder allgemein 
| noch verständlich! 


Für den einfachen Verstand I 11 Y * Das einzige bekannte ä 
— gesprochen ist der Herr | ' Gegenmittel ist Ruhe. Eine . 
| Ingenieur bar jeder Idee, da 774 | Sehr, sehr lange Phase 4 


_ völlig erschöpft. gr — y' 
| i ehe | ER 1 > 


f Bi N | 
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dass du nur an Geld 
_denkst! 


ls .7% 
Neu 7 
: ER TR 

ZA 





genau genommen umsonst 
für dich gehirnt. Da schul- 
dest du ihm wenigstens 

etwas Hilfe! 


“ Fachlicher Rat kostet IH I7 Frag doch Onkel Primus! \ 
und Kosten will ich mir nicht a" Der ist Fachmann für alles 
aufhalsen auf meine \ und gibt sich mitein 


alten Tage. es T paar warmen Worten 
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Der Vorschlag | - - ee - 

wird mit Freuden Mir steht bereits eine . ı. Biy Dann stellsie \ 
akzeptiert... Lösung für das Problem 5 ti Pf aufden Boden 
A ze GER vor Augen! I \ 


Zufällig weiß ich um 
eine kleine Insel, völlig 
a umgeben von Wasser! 3 


Auf dieser Insel befindet sich 


der Vulkan der Ideen! Die warmen , [„..haben die Eigenschaft, 
Quellen in der Nähe. \ F auch in den verhocktesten 


Gehirnen den Funken des 
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| Gleich morgen brechen J 4 
wir mit Herrn Düsentrieb « 


ae a 
Um { RE 
I Vu 


Viel Erfolg, Bertel! Man sagt 
übrigens, diese Insel sei eine 

‚ wahre Goldgrube an 
LT 26 guten Einfällen! + 


Ri 
EL 
ve 1 ee & " - 
m h =. N — ! fä 
N 7 
£ - | hi er 
ih 
= a En I ä 
N) “ # u u a 
ne mL 1 
= r 
nn 
ı 


Wenn Bertel 
was einfällt, 


NIT 
„ aus, hehe! 
ur _ 


um! Was hat der Prof‘ Bildung a | Genug geplaudert, Y 
da reingehauen? Die} hateben 4 \ Neffe! Pack deine |} 


Siebensachen!, 
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Geraume Zeit und dann sagte er, dass sie J# 
bald abreisen. _ il 


Dann machen wir 
uns mal an die Arbeit, 
| um unserer Pflicht und 
Schuldigkeit Genüge zu 


Ich meine, Bertel geht doch 
Inur auf Reisen, wenn es sich 
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Äh... ich glaube, 
das hat keiner von 


Folglich dürften bei der| 
Sache auch reichlich ist es, den alten Truthahn 


nach Kräften zu rupfen! |) | 





Nun geht Bertel aber offenbar mit „.„.braucht es auf unserer 


seinem hauseigenen Genie auf Reisen. F er, Seite als Gegengewicht ei 
— a Will heißen, wenn Düsentrieb Verbrachenenke Sum A 
- dabei ist... ul das zurzeit finden, wissen wir 
: ja alle!" 


Wir zählen auf dich, IQ-176! | Dafür muss ich nicht 


Denkst du, dass du hier irgend- | Ta denken, Opi. Das deichsle 
wie rauskommst? 


Was man aus einem |] 
handelsüblichen x 

Toaster alles zaubern 
kann, ist schon 
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| Der Rest ist ein ' Abgebrannt wie wir sind, 
schließlich... Kinderspiel! Wir heften reicht es nicht mal für den 

| uns Bertel einfach an die Bus zum Bahnhof. Also 

So einfach Yen Fersen! / 

wird das aber LTR 

„ nicht, Opil 





Nun wird sich unser kluges 
Köpfchen hier was einfallen lassen. 
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Wenn mich mein Gefühl 
nicht trügt, sind wir bald 
am Ziel, Neffe! 


Na endlich! Auf 
Schiffen wird mir 
>| immer schlecht, egal 


” “ obsieschwimmen | 
6: | oder fliegen. Ä 


Alter Schwarzseher! Behalte 
4 | lieber die Inseln im Auge, 
Nacken. Ich wette, es | damit wir die richtige nicht _ 


e\ gibt ein Unwetter! Al verpassen! 


Deine Tarnung ist echt | _ Das will ich meinen! Nicht 
vom Feinsten, I! | | mal ein Meteorologe könnte 
diese Wolke von einer echten | 
1 unterscheiden! z 
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Langsam hab ich die „Werden wir 


Schleichfahrt satt! Jetzt... Ra | 7 | |Bertel ein bisschen, 


Dampf machen! 





Urks! Irgendetwas sagt 


= 
Oh? Mir scheint, 1 ah 
es kammt Wind mir, dass es Zeit ist, uns 
für die Landung bereitzu- 


machen... 








RK Achtung! Aus E77: 
N m dem Weg da AN KEN 


= bamm 
m... 
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Bald danach, am 

















Jetzt gilt es, die Beute vor 
| Bertel abzugreifen, was 
immer es ist! 
— 


/ Bei der Landung o 

4 hat der alte Gockel4 

Haben wir A Sicher Federn „4 

schon weniger \ h gelassen! 
zu rupfen, Ym 








Ber 





Parı die Arbeit, Jungs! | _ f Das Feuer unter den 
Schön dranbleiben und |} E; | 4 Töpfen ist angefacht. 

den richtigen Moment | - Wählt eure letzten Worte, 
% abpassen! 


Bitte, wir wollen den 
| kleinen Fahrfehler doch nicht 


A 
SEIN 


(= 
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Wir sind hier auf der 
Suche nach Hilfe für einen 
% Jeidenden Freund, E 


„ich sehe in den 
Augen der Knaben das Licht 4 


Dennoch sei eurem 
Freund ein Bad in 
V. 7—f den warmen Quellen 
d gewährt. Möge es 

| ihm Linderung 
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ist ein großer Erfinder. Aber 
nun scheinen ihm die Ideen 


LA ON 


ausgegangen 
zu sein! 


| Bei dir, Greis, entgeht | 
mir das Glimmen der Gier 
| jedoch nicht! 


Doch hütet euch! Wer 

| heimlich Wasser abfüllt, 

\ handelt sich unheim- 4 
lichen Ärger ein! _ 





Keine Angst, das ist 
normal! Der Vulkan 
„ Sprüht eben vor } 


„es hat sogar Vorteile. 757 
Unsere Feuerwehr istnie | , _ 
hne Arbeit. Und dank der 

elegentlichen Beben..." ie 


(7 De-der sieht | 


aber gar nicht 


*leinladend aus! Eher 


zum Fürchten, 
finde ich! 


Aber eigentlich ist 
er harmlos, und daher 
haben wir gelernt, mit 


„..Sind auch unsere 
Töpfer rund umdie 9‘ 
Uhr beschäftigt!" 
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Allerdings kann es in seiner Nähe 
| ungemütlich werden. Ich rate euch 
deshalb zur Eile bei eurem Vorhaben! 


i Ihr geht mit Herrn 
Düsentrieb und euer Onkel 


Richtig! Beeilen wir 
uns, wir haben schon 
genug Zeit verloren! 


- 
' 
u j \ 
= | 
= a N 
r [= 
1 1 


Sag schon, was hast Y Unser Luft- 
du für schweißtrei- ,/ Schiff braucht 
bende Pläne „die kundige Hand 
für mich, Onkel T eines Mechanikers. 
Aber die deine 
tut es auch. 


Bestens, hehe! Die drei 
Rangen und das Genie 
sind weg! Damit wäre „ef 
die Bahn freil „AN 
ZU, 


5% | 


a a0). 
ya 
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Das Schönste bei der ah Fire Ä 
Arbeit sind die Pausen, sagt | D | { ‚ Schluss damit! 
man. Bloß gönnt mir_£ N a Jetzt ist Pause! 


f Das ist 


Fein! Und schön winke, 
winke machen! 


Das ist kein Föhn mehr, 
seit ich dran gefummelt 


habe! Wenn ich abdrücke, | 


funkt's, dass dir die 
Federn flattern, 


mein Freund! 
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Willst du uns erzählen, 
dass du hier nur Urlaub 
machst? 


2 
ey 


Na, umsonst werden 
die drei Rangen und das 
Genie nicht auf dem Weg 
zum Vulkan sein! Dort findet 
| sich bestimmt des Rätsels 
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sag, wo das Gold 
steckt, alte Sumpfeule! _ 


Was? Gold? 
Bist du völlig 
verkalkt, Opa 
„_ Knack? 


Will ich nicht, weil’s nicht wahr 
ist. Trotzdem springt bei der Sache 
gar nichts für euch raus! 


| Los, schaltet die beiden | 
fürs Erste aus und dann 





Ein wenig 
schlammig, 
‚die Quelle, aber sie 
reinigt ungemein 
den Geist! Ä 












Und ein gereinigter 
Geist ist frei für neue 


Der ganze Aufwand für 
Ideen, nicht wahr? | 


die Katz! Schnaub! 


darunter, der = 1) al 
mich selbst N, 
überrascht! 





breit keine Spur von Gold! Opil Aber ich glaub, in diesem J 
—_- ——f\ Tümpel blubbert was, das 
7 mehr wert ist, als sein Ge- 
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Wir schaufeln die schlammige 
Brühe in eine Schubkarre 

| | und schaffen sie T 

nach Hause! 






Augenblick! Was 
„ _habt ihr vor? 





Nicht dass ich viel von regel- 
mäßigen Bädern halte, aber 50- 
lange sie meinem \Werbrecher- 
genie auf die Sprünge helfen, 

soll's mir recht 


Sind Sie da sicher? Und was oder 
wer sollte uns wohl daran hindern? 
Er an 1 


pe 
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Der alte Dickschädel ist 
h schon wieder wach! 


Juggelejucks! 
Gnihii! 
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dem guten IQ 4 

i auf Trab bringt, hat sie bei einem 4 ist wohl vorerst | 
Genie die entgegengesetzte ea nicht mehr viel 

| zu erwarten, 


| Damit ist der Hest . | 
| reine Formsache... | \,7 Tja, von 
[I er h Ö 





Wo fehlt's, Onkel 9 / Istesein 
Dagobert? Du siehst |] Wunder? x zuverlässig gegen Funkenflug = | 
recht unzufrieden m und... bla, bla, bla... J 7 


h 
fa 
Eu 
i 









Ist doch schön! Herr Düsentrieb ist wieder Die Eingeborenen 
in Form und hilft mit seinem Genie belohnen ihn für seine Ideen und ich 
unseren Freunden! 
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/g 


" 


Wan 


Rn 


En ear N Zur Sache bitte, | Run] 
E a eg Herr Duck! Ich | PR Gt we 
M fi —T | schwitze, mit Ver- ' Ä 
BF Meine lieben laub, wieein , 77‘ / ( 
=7 Mitbürger! Einem ‘%_ Schwein! | 
[| jeden von uns macht 7] ATT h 
die Hitze in diesem Jahr [kJ {I Sl 
etwas zu schaffen, Fl Tr I | 
an, nicht wahr? 5, 






Sergio Badino (Story), Ottavio Panaro (Zeichnungen) 


F 
1% 
Ten ) Ui. 
k L 
i j 
r * j n 
l r 
. . ar 
fr ie "Er ' 
ir a Fi a 
1 ee | 
= Eur 4 
if 


| Doch dank Herrn Düsentrieb 


Zum Wohle aller Bürger 

nicht mehr lange! unserer schönen Stadt 

ie 2 ı / haben die Duck'schen | 
Werke Folgendes 


entwickelt... = 


Ich hatte ganz \ 
vergessen, 
wie so etwas 
aussieht! 


N 


4 7 
ü 
Me 


7) SS.» 7 
IIEN WAR 


| 





J 
1 


f Es handelt sich um eine 


künstliche Wolke, die sich } 
ternsteuern lässt! 


4 Jede Wolke besitzt eine » 


elektromagnetische 


Ladung, so auch diese! 


Einmal an ihrem 
vorgesehenen Ort ange- 
langt, bewirkt diese 


7, magnetische Kraft... 


ae WE 
Und wenn sich die - 
Wolken schließlich € 
_ vereinen... | 
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alt über Entenhausen 1 2 m | FHerr Duck 
binnen kurzem das lang A a. lebe hoch! 
ı ersehnte kühlende 1 


nun zur praktischen | 
Demonstration! 


Der Standart der 
Wolke wird NT 
von modernsten Com- 
putern überwacht, sodass | 
3'7 wir sie keinen Moment lang / 


2 u 

un aus den Augen ver- 

Sy 4 \) lieren! Hi 
— r j z 
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f Selbstredend gibt es 
Regen nur gegen 


wie selbstlos Sie der Stadt beistehen! Ich 
bin stolz auf Sie, 








Bares! Und die 







“keinen Stuss, Baptist! 
sie sollten mich besser 


m 





Ist etwas, Y,Ja, verschwunden ist etwas] |Was? Wie konnte 
Herr In- / Unsere Wolke. Vom das geschehen? 
genieur? j u er 
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Mit dieser 
windigen Erklärung 7 
soll ich auf- - 





Aber sehr wahrscheinlich haben 
—— Winde die Wolke 
=.r verwirbeit! 














| Ich kann alles 
| aber auch gerne erklären, Herr 
A wissen! 


Abkühlung! Genau wie all 
die anderen braven Bür- 
ger von Entenhausen! — 
Also, wo bleibt__ 
\„.nun der Regen? 











Sie hier zu 
„suchen? - 





In Wohlgefallen aufgelöst | DerKerl Y 
hat sich die Duck’sche $ weß Ai 
"Bescheid! 5 


re ; } zwei Millionen 
Tropfen im 


Voraus bezahlt! 





156 


D-der kommt! Mur Das hatten Sie aber 
ein kleines tech- X) beim Kassieren nicht! 
nisches Problem. % 


Hehe! Verges- 
4 sen Sie ihn ruhig, 
4 liebe Mitbürger! 
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Der „Klimaklewer” ist 
die mödernste mobile 





Und wiel Die Anlage lässt sic 
7 auf 200 verschiedene 
Stufen einstellen! 
Angefangen bei... 


‚über kühle 
Bergluft... 
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Funktioniert 


0% =tdie denn auch? 





u y- uf 
Der Klimaklever 
reicht bei Bedarf 





auch Getränke 
- und Eis! | 


/f „auch Ihrem Garten 
7 _ die ersehnte Er- 
frischung angedei- 
er — N hen zu lassen! 


ALT w r 


Der Apparillo YA Ich nehme 


überzeugt mich! einen! 


ei 
=, d Ich würde diesem 
z „alten Halunken 
z nicht trauen! 
| n 
REN |] a 
| Zi 2 





Be EL 


. - Ne ax — ON N - 
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Fragen Sie ihn doch einmal, was er für sein 2 Die Anlagen sind nur zu mieten, 


underwerk haben will! ‚ und zwar für einen bescheidenen 
7 Was soll das Taler pro Tag! 
Genaul kosten? A m 
My h - /j ; 


’ 


Sie sehen uns beglückt, 
Herr Klever! \Vo finde ich 7 
soeinen Apparat? _ 


wird er von meinem 
| Personal angeliefert!“ 





160 


ist kein guter Rat. Das 
7 Einzige, was ich momentan 
r ‚ habe... 


" „ist Kummer! i | l © _..befindet sich halb 
Buhuuu! | muntern ihn die | _ I Entenhausen in Panik! 
| 1 f Börsennachrichten er sehen Sie dazu unsere 


F „ Hu y 

i@ { MR ‚ Sondersendung! 
A | | 

pe Bu k) . - 
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ZU Wie Sie sehen, liebe Zuschauer, 
sind die Klimaklever-Anlagen in 


u ur Haushalten der Stadt, 
vollständig außer Kontrolle 
geraten! 


ER 


SS 


Hören Sie dazu \ 

einen der 
ogebeutelten 

Bürgen 


„und anschließend 
schockgefrostet!” 
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Bun 3 | „Ich habe eine 
Ich weiß Erfrischung verlangt 
nicht, was indie & | und sie hat mich | 
Höllenmaschine Hl... 
esbiedich ist! 





| „Und außerdem bombardiert 
sie die Blümchen in meinem 
Garten mit Speiseeis!" 


— /g 


er 


a 1 


EN 


en 
v) 


v 


R 
en | 





'f Mittlerweile belagern Heerscharen | Wir wollen unser I_3% 


on u den Firmensitz von] Geld zurück! 


Er ist und bleibt eben ein 


haben Sie zu diesem Bankrotteur ohne geschäftliche 


Desaster u u Ich sehe, Ihre 
Y Laune hebt sich, Chef. 
—,—# komme füralle... 
“v ächz... Schäden _J7 
| auf. Br: 









„wird meine Laune zu 
"wahren Höhenflügen uf Liebe Freunde, wir F 


ansetzen!" 





Rufen Sie Herrn Düsen- 
trieb an, ich habe eine Idee! 
\_Wenn das klappt... 7 
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Es kann verstanden, 
losgehen, Herr \_ Herr Duck! 
‚ Ingenieur! | | 


Da er seine Energie 
aus Sonnenkollektoren < 
| bezieht, kostet Sie das 
keinen Kreuzer! 





| "Ach ja? Und was 
.— gewinnen Sie 


dem Hause Duck 


lässt sich um drei- 
hundertsechzig Grad 
drehen und bringt 
frischen Wind über die 
ganze Stadt! 
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Ganz zu schweigen von den Sub- | 
ventionen für den Einsatz von 
Sonnenenergie. / 


Das Vergnügen, 
Sie zu demü- 
tigen, Klever! 






Wir sind 
' Schlau- 
meier. 





Für die Sicherheit des 
Ventilators sorgt ein ganzes _/ |/ 
| Team von hachrangigen ’ 






—aa > 


nd &, E — | : . 
Sie mir plötzlich sind! _r Er 
| I | BR 
7 Das 


I Lr; | 
Pe 6 
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[Einige Tage Wer istda NY Die Techniker, die 
ziehen Ins Land | gekommen, den Ventilator warten 
. Baptist? wollen, Chef! 





Im Schön, sollen sie | 
3 warten. Ich wünsche 





Die Steuererklärung ver- A ie Brauchen Sie 
langt Sorgfalt, damit man, Im u noch lange? 
kein Schlupfloch über- ] f 

sieht. 
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Reine Routine und 
kein Grund, uns im Weg 
herumzustehen. Abmarsch! 


Eine Weile 
noch! Ich muss eine 
Welle austauschen, 
die sich etwas ver- 


Sind dienoch 
nicht fertig da / 
oben, Baptist? 


Offenbar W 


ist eine kleine | 
, Reparatur von 


’ „aber sie 
haben es 
IA unter Könifr... 
| oh! 


Was 
hat das zu 
bedeuten? 
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Ir Das erschüttert meine 
T,,|schönen Berechnun- 
gen! 


Ichratelhnen |) Ich rate Ihnen, )| 
Wir müssen | uf f Zu einem f den Mund ZU v 
|_hier raus! 4 » }Steuerberater! halten! 


Uff! Gerade | |  Chefchen! 
noch geschafft! i fi Schauen Sie! 
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“ Hilfe! Mein 
)_Geldspeicher! 
Polizeil 


f Geldspeicher WR 
hebt ab! Er fliegt 2% 


d avon! Fi zr & pr 
ı P, ING 
- N 


Das kommt aus Ä 
lagen! Hämmer! Klopf! 
wagen: hehe 


Nicht doch, “ 


Chefchen! 


‚Beruhigen Sie 





[| Die Panzerknacker! Sie haben 
= A = unsere Plätze eingenammen! 
Wer hat EEE 17 r 
Sedens — 
verschnürt? 


| Da tobt er, 
„i unser Bertell Man meine innere 
{ hört ihn bis hier Stimme... 
oben brüllen! JS u Fo 


„und die ist voll des ' Ja, schon, aber wie Y Ist doch klar! 
Lobes über meine geht's jetzt weiter? Als Erstes 


Idee, den Geldspeicher |] _ suchen wir uns 
zum Hubschrauber DE Ar | einen sicheren 
umzutüfteln, haha! Fa Kt. " Landeplatz... 
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„ von Enten- 
hausen!” 


ee 


Cirruscumulator wieder 


l aufgetaucht. Der Wind 
zu hat ihn hierher 


U u zurückgeblasen! 
„ | 


Er war in eine aufsteigende Luftströmung 
geraten. Deshalb hatten wir ihn aus den 
Augen verloren. m 


„ Lädung so verändern, 
dass sie statt auf andere 
z Wolken auf Münzgeld 
_ anspricht! 


en TA! 


vu 


T 
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1 Der Cirruscumulator 
_[ wird uns helfen, Ihren Geld- 
speicher wiederzufinden, 
[ Herr Duck! 


Dann brauchen wir dem Cumu- | 
lator nur noch zu folgen. Er wi 


|| uns auf direktem 


Wege zum 
Geldspeicher 





Mein 
Retter! 


| Na bitte! Der 
Cirruscumulator 
ist direkt vor 


Und in der Ferne 
kann ich bereits 
meinen geliebten 
Geldspeicher 
erblicken! 


Siehst du den Hubschrauber } Nicht nur das! Ich © 
hinter dieser Wolke? 1 Sehe auch noch Bertels / 


F N, Zylinder! 
— | 
wr N 


Zum 
Kuckuck! Wie 
hat der uns denn 
aufgetrieben? 4 
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He, was geht denn jetzt ab? 


TR re 2 Die magnetische Energie 
-ich fürchte, mir ist ein "ı # hat sich auf Ihren Geldspeicher 


„ Kleiner Rechenfehler__ _ | übertragen und Ihre Münzen zu 


einer konkreten Masse geformt. 


„leider unwiderstehlich 
vom Cirruscumulator 


SS | angezogen! 


| 'schwerenot! Wie 
\ istso etwas 
möglich? 





Es gibt Dinge im Leben, die ge = | Köpfe runter! Hier ist h 
durch eine Erklärung nicht % = -ı gleich was geboten! r‘ 
verständlicher werden. f Ban — 


E: ou r: D F 
[| f; 
| | 


_ /Die Wolke hat mein sauer Wie? Es ist außer Kontrolle! 
Erspartes verschluckt! Und jetzt zieht es andere 


N Landen Sie das Ding! j | Welken anı £eF 
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Er Sehen wir zu, 
= dass wir schnellstens | 
= aäufiesten Boden 


Weg hier, bevor wir 
noch in das Unwetter 
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' er: 
Lalüöülalaa! 

| AT | 

Wir wären besser 


Endlich 
wieder unten! j 
















{1 Ihr steht mir für jeden einzelnen 
nr verlorenen Taler gerade, ihr 
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-& PRASSELL 2°] 


VRR 


...Nat der unerwartete | Der Bürgermeister hat 
Geldregen endlich die Kühlung den Wohltäter prampt mit einer Medaille 
—. gebracht, die Dagobert | beglückt. Das war gestern. Doch wie gi 

zack versprochen | sieht es heute aus? 


Es ist wieder brütend heiß! 
a Aber die braven Bürger stört es _ 
nicht! Die sind beschäftigt! 





Nicht nachlassen, 
es gibt noch jede 
| Menge zu tun! 


| Was beklagt ihr euch? 
Ihr wolltet doch un- 
jbedingt das große Geld 
scheffeln. Oder wäre 
euch Steineklopfen im ) 
Knast lieber? | 
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Sergio Badino (Story), Valerio Held (Zeichnungen) 
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Was hast du 
denn, Franz”? 


f Sie haben mich angenom- Das Ist ia 
men! Ich darf an der Vielfraß- heat 
Olympiade teilnehmen! i 


" Wie aufregend! Jetzt 
sächlich Entenhausen gegen die 
größten Schlemmer der Welt 
vertreten! 


AS KANRS; me> 


Pa) 2a 
- KT | 
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f Guten Morgen, ich 
soll mich hier... 


Darfichmich \. #7 Nicht nötig. Sie sind doch 
na << Markus Mampf, der Trainer der 
Fr, > \Entenhausener Schlemmertöpfchen 

Br Freut mich! - 


g3 
BE / 5 
Fa Du siehst genauso aus 


[| wie auf dem Foto, Komm, 
ich stell dich den anderen 


L 
= 
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“ Und benehmt 
. euch anständig, 
verstanden? + 
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Was ist denn \/ Das sind die Fans von Grill- el 
mit denen? A bergen, die auf ihre Mannschaft | 2 
\ warten, Die hauen wir ganz Am 
a — NAD ngeınennmmä | 
1 a: Er Mn = 


n = 
\/ Glaubst du, ı Deshalb beginnen 
ernst nehmen, Markus. das wnif Inh wir auch sofort mit dem 
Die Vielfraße sind unsere nicht? A| 
einzigen echten Gegner. _A | 
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er Sich, Matze Mürnmel, darf Sie durch | 
# | \die Schwartenbacher Olympiade _ 
Al führen. Wir Zn © 


mit Buletten-Golf! Kuno Klops 
tritt für die Entenhausener 


| F hoch genug, damit er die Po-/ 
\sition wechseln kann? Zn | 
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Er hat das Mal erreicht! 
Jetzt kommt es aufden (ren) 
\ richtigen Winkelan! 


If Perfekt eingelocht! 
II Kuno hat seine Größe 
| 


DENE 


el 


Augenblick! Kuno zeigt u 7 Flammen schlagen aus seinem 
seltsame Reaktionen! / Rachen! Die Bulette war wohl zu 
! scharf gewürzt! 
’ Graaah! 
Wasser! 
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| /Onein, das entscheidet den Wettkampf! So 
etwas wird hart geahndet! Die Medaille geh 
kampflos an die Grillberger Vielfraße! 


BE > 
ei r we Mi 
a ri Bi 


Es folgt das 
Wettschwimmen in 


| frischem Apfelsirup!__/S\ un 
R l 2 v3 r De ar we er \ 


von den Schlemmertöpfchen müht 
sich redlich, aber Dorian Dümpel von 2 
den Vielfraßen hat dan Kopf vorn. 


: Fi r 
Wil . 
| ii E 
BT m e— Zn ge TEE E 
——_ = — — 
- } —— = U - um u u 


rm Es 
= ne en 
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Es siegt Dorian Dümpel 
mit einer Schnabel- 


7 Das war extrem zäher Apfel- 
sirup! Dabei hat man mir gesagt, 
das Wettschwimmen findet in 
dünnem Apfelsirup statt. 


Z — 
ee ; 
! 
— = 
# v Pr s hs ze 
ne F 5 » . 
e r 


7 Dal Kilian Knabber, der 
Champion der Schlemmer- 
töpfchen, hat das Gabel-und- 


Bogen-Schießen verhauen. _ | 


u” 


188 


Was war denn 
los, Klemens? 


Keine einzige Gabel hat \ 
die Scheibe getroffen. Was 


ist los, Kilian? 





Aber Paul Pesto trifft voll ins'\f 
I Schwarze und feiert einen / 


Nun folgt der sportliche 
Höhepunkt des Tages, der 
Baguette-Stabhochsprung. 


' Baguette bricht spröde 
entzwei, Damit sind Titel 
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Ronny Rolle * 


nimmt die Hürde 


FB 
r 
m 
Ben | 
oO 
© 
Rn 
La 
ın) 
Er 
Le 
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Oje! Alle erwarten von mir, 
dass ich gewinne. Das ist eine 
schwere Verantwortung. 


Mampf! Dagehts W Läuftalles \ 
einem doch gleich # großartig var uns, 
wieder besser ! 


f Den müssen wir \ 


nicht sabotieren 
, wie die anderen! 


Vielleicht hilft mir 
ein kleiner Imbiss, das 


im zu verdauen... Wo war I 


noch die Küche? 


a Dieser Dämlack von Franz 
\ kann sie morgen auch nicht Be 
mehr rausreißen. Ku 


Schluck! Die Grillberger 
vVielfraße stecken also selbst 
dahinter... mit ihrem Traine 

Heimo Heißkeil! 
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Dieser Fettwanst wird beim mor- 
gigen Kampf ziemlich al 


Ich hab genug gehört. Am 


| besten verlasse ich gleich die A 


Stadt und... 


Ach 
du Graus! 


Nein! Ich habe 
eine Verantwortung 
übernommen! 


wi 

—r Pr 
EEE Air) Mn 

I: 2 Ku, Fi 


Marr 
ik MN 


E u 


Guten Morgen, liebe Zuschauer! 
Heute geht die Olympiade in die heiße 
Phase. Es ist der Tag des Fünfkampfs! 
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7 


aber für die Schlemmer ist noch 
Punkt. Werder sie ihre Chance nulzen‘ 


alles drin, denn jeder Sieg bringt einen 


” Die Vielfraße führen mit vier 
Punkten Vorsprung gegenüber 


den Schlemmernöpfchen... 


B=. 
z 
Zu | 
ne 
c 
oh 
DE 5 


Alles bereit? 


“ 
[ur] 
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Es stehen sich gegenüber: Franz Gans 
und Erwin Sperber! In der ersten Disziplin, 





Unglaublich! Franz Gans hat durch TON == "Nicht schlecht DA E 
| Verschlingen des Degenschaschliks | als Vorspeise, | 
beim ersten ı Stoß einen klaren Sieg \ ee Hehehe! vn 
KL | 2 Fa, Da rt 


Jetzt wird's spannend! Es 
folgt das Hürden-Schnellessen! 


Ye 


ir - AUT ik 
natrugn a! : Ach, n 


Franz nimmt alle a A] ı 
Hürden mit Bravour FauHn | | rasch die Luft wegbleibt. 
und in atemberaubendem | } Ä 2. Was hat Erwin? 
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f Und so geht Franz Gans unan- 


|  gefochten durchs Ziel - ein Held des # 

e\ Essens, ein Held des Laufens! _ / Ye 
I rs ) 

U % a 


el > 


w Br 
Br > 


KISS 


u 


ER 
EX 


GC 
!_ WE 


f Kommen wir jetzt zur Disziplin des Sein Wurf hat | 
Pfannkuchenwerfens, bei dem Sperber | Kraft, Weite und 
der _ Eleganz! 


7 
— 


Bravourös fängterden \ 
Pfannkuchen auf, Wahrer 
Spitzensport! __—“ 
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Auch sein Wurf ist ar 
| elegant, weit und... 


..fast hatte es den Anschein, % 
| N er würde abgebremst! Doch nein, Due 
1 |\ wie konnten wir das glauben! Zi 


 — 








-  DerPfannkuchen NN, Ein klarer Sieg für diesen 
kommt rein und ist dazu mil | wackeren Esser, der damit 
„Würstchen beladen! 47 Geschichte schreibt! 


n - TS ee ; 
A nr i | a u 
: ip re Ba 
P L R Et . [ Er R, F 
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hf 
Erwin räumt den ersten \ 
Tisch locker ım Vorberfah- 
ren ah! Ein Känner! 


“ Aber dann holt Franz Gans aufl Wer kann ihm jetzt \,. —] 
Er isst und wedelt und ziehtan _ noch den Sieg streitig es 


orbei! r7, 
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I RAITTIN 


3 n r | - 
en pi ie 
IR | 5 
Gleichstand! 
Jeder kann noch 
gewinnen! Erwin legt 
2 beim Bungee-Springen 


alles hinein, stößt wie ein 
„ Raubwagel hinab 





Ic? 


sw 
Bu ar 
_— — — | 
m. , 







e möglich, bevor 
es ihn wieder 
höchreißt! 
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o/ Eine exzellente Leis- 
u tung! So viel kann sein Te. 
m Gegner in der kurzen Zeit # 


Ye ‚sich 


kaum, bei dieser 


Ne) 
mehr leisten? Wohl & 


Er bleibt liegen | 
und kann alles in 
Ruhe aufessen! Sein 
Gewicht hält ihn unten! 

Unglaublich! 
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Das Seil zieht zwar, \/ \ I/ Das sieht gut 


doch es hat keine Chance. | aus für die 
| Schlemmer 
_ täpfchen! ’ 


ist eingenickt! Es wird Zeit... oh, 
da fällt mir ein, er ist noch schwerer 
| gewarden und muss ja wieder nach __ 


[7 Da, er stößt sich souverän 
ab, und das Seil zieht ihn 
nach oben! 


FF. 
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| Hiermit ernenne ich die 
Schlemmertöpfchen zum Sieger 
— der diesjährigen Olympiade! 4 
Der zweite Preis geht an die 
vielfraße! 
E Ä 
n 
t 


| | 
EM 
\ Mom 
7 


F 


ine 
ent! 


' Haben Sie etwa Die Vielfraße f Was fällt dir \/ Das wird dir Franz | 
Einwände, Herr ann ein, du Wicht? JA sicher gern verraten! , 
bekommen! | 


a | | 

ufgeschnappt. Es ging 
darum, dass ihr den ganzen Wettkampf 
sabotiert habt, jede einzelne Disziplin! 


ir l 





Diese Bulette hatte Trainer Heimo 
Heißsporn in seiner Golftasche. Sie 
ist scharf gewürzt! 








Und während Franz angetreten 
ist, haben wir nach Beweisen 
gesucht. Zeigt ihnen alles, Leute 






fahl Ich hab, 
keine Ahnung, 
wie die da reinkommt., 





Das sind die Fässer mit dam dün- \% 
nen Apfelsirup. Den habt ihr gegen 
den zähen Sirup ausgetauscht, in 
dem Dümpel trainiert hat! 








„Kein Wunder, dass 
keine einzige getroffen 





Das ist ein kleiner Magnet, 
der gewaltige Wirkung erzielt 
hat. Den habt ihr zum Umlenken 

der Gabeln benutzt. 





202 


Hier ist mein zerbrochenes Jede Wette, dass die 
Hochsprung-Baquette, mit deutlichen genau zu Ronny Rolles 
Bissspuren an der Bruchstelle! A Zähnen passen. 


Die Grillberger Vielfraße sind hiermit 
disqualifiziert! Aber das letzte Wort ist 
noch nicht q 


e@ einer Verdienste um den ehr- 


“Wegen dein | | 
lichen Sport darfst du diese Fackel zum Wo willst 

Austragungsort der nächsten Vielfraß- J/\ duhin? 

Olympiade tragen, Franz! > 


- Toll! He, da fällt 
mir was ein! 





203 


So was, er Die Gugelhauser 
läuft damit in ein warten doch schon 
auf die Fackel. 


Franz, Y 
aber du solltest dieses 
Symbol eigentlich möglichst 
rasch übergeben. Ä 


Ich muss mich 
vorher nurnoch _ 
h etwas stärken! N 5 
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FE 
, 


| Tt 13 el Sıme 









’ 
Donald und die Kinder 

wellen zurzeit in der 

Karibik. Wie das 


kommt? Das müssen 
sie schon selbst 
if: hl be! 


sk 
Hh 


Jeff Hamill (Story), Pasquale (Zeichnungen) 
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He. Mom ent! 
Dan Delphin 
kenne Ich! 


F 
versprochen, 
sehan! 


P Wusste 
ich's doch! 


ea ; N 


rtet! Kommt Ihr mir 
ch Hause, dann setzt 
@ 


es was! Das verspre 





Bitte recht freundlich, | | Der ist ja wirklich 
Herr Duck! | zauberhaft! 


ae 
ee 


| Das können 
Sie mir 
glauben! 


Aber wieso | 

denn? Es ist 

doch wielm f 
Paradies! Jj 





Wie sollte Wieso sind Sie an Vieh Ion NICHHE 
jemand hier | diesem Ort. wenn Sie weiß, wo ich 
nicht leben sich nicht wohl fühlen? sonst hingehen 

wollen? er sollte! 







„Nur eine Unter- 
schrift, sagte er 
lächelnd zu mir, und 
das Paradies gehört 
Ihnen!” | 


„Ich habe mein Haus an einen 
windigen Makler verkauft 
und mir stattdessen ein Boot 


Fe 
u Eu 
we, 


ü I | 


J I 
br Lie 





„Die Realität war dann | 
doch etwas anders, 
als Ich sie mir erträumt 





208 


„Wir arbeiteten Tag und Nacht, um 
das alte Wrack wieder seetüchtig zu | _ 





„Und jetzt arbeite ich wie 
ein Verrückter, um mir das |} 


Leben an diesem Luxusöort — „Aber so sehr ich mich auch 
leisten zu können!" > N anstrenge, mein Haus kriege ich 
auf diese Welse nicht wieder!" 


Und das Schlimmste ist, u _. 
| dass man sich ständig mit BI Trinkgeld, 
dämlichen Touristen abgeben ı Schatz! 


r 


.-—n. 
F 


nn 


TB 


er ZN 
Na De 
>> e= 
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| Die Kinder können sich nicht 
beklagen! Sie fühlen sich absolut 
pudelwohl... 


| Sicher ist er 
jetzt sauer auf ich denn da? Tick, 
Trick und Track, 
meine drei liebsten 
| Angestellten! 


Ich dachte schon, 
ihr kommt nicht 
mehr! Wo doch heute 
Zahltag ist! 


Bei einem Job, 
der so viel Spaß 
| macht, Ist jeder Tag 
ein Zahltag! 


Wie der geglotzt | 
hat! Das war echt | 
filmreif! 


Haha! Habt ihr 
fl Onkel Donalds 
I dummes Gesicht 
gesehen? 


az" =; 
r £ r ä 
Wie wärs, wenn ihr maärgen mal eine 


neue Stelle zum Tauchen auskundschaften 
würdet? 


Dafür müssten eigent- 
) lich wir Sie bezahlen! | 





# | Ups! Öje, oje! Seht 
In dem Korallenriftf sollen Ach, sicher nur halb so doch mal, was Onkel 


sich jede Menge coole cool wie die Fische, die ff Id für ei 
Höhlen befinden! darin hausen! H Donald ar Flappe 


Ihr kommt euch wohl ich rackere mich Von wegen! 
sehr komisch vor, was? Das || ununterbrochen ab, f} ee Das Geld haben 
seid ihr aber nicht! um uns was zu essen en 7%] wirim Tauchklub 
| zu verdienen, und ihr h= verdient! 
) macht mir nichts als — 


z2g 
en 2 


Bu 


Grummell! Wenn das so | Also, wir haben 
weitergeht, sınd wir in tausend | es nicht eilig, Önkel 
Jahren noch auf dieser Insel! Donald! 





Wir mögen die Unseretwegen Nun ja... wenn wir hier noch längere Zeit 
Leute, das Essen, müssen wir nicht festsitzen, werde ich für euch auf jeden Fall 
das Wasser und | zurück nach eine Schule suchen müssen! 
sogar das Wetter | Entenhausen! jl ui; 


Allerdings ist das Schulsystem ein wenig anders als | 
zu Hause in Entenhausen! Die Lehrer sind viel strenger, 
heißt es! 


Was? Aber 
Onkel Donald! 


Betonklotz da oben? 1 
Man hat mirerzählt, L Ä Wenn wir jeden Tag zur Schule 
dass sich da drin eine | gehen müssen, verlieren wir doch 
Schule befindet! | unseren Job als Taucher! 


| FAN Und ohne unse- | 
a du ren Verdienst 
u werden wir noch | 


7 !änger 
hier sein! 
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Unglaublich! Den ganzen Vormittag 
mussten wir damit vertrödeln, uns 


| noch Zeit, unsere Arbeit 
zu tun! 








Auf diesem 
Felsvorsprung 
könnte man 
qut Anfänger 
unterrichten! 


| Hier gibt es 
f ganz schön 


Was ZU Der Platz ist 


eher was für 
Fortgeschrit- 




















WB 


!Aha,ein UM 
ei U gelfisch _ 
£ . m F F - | 


, Hallo! Was für | 
| ein Fisch bist du 


Ohl Aha 
Kugelfi 
er" 


u f7 


Mal sehen, was das Riff sonst | 
noch so alles zu bieten hat! 


ZASEE 
eh! [4 
j’ = 


ı 1 hr 


NZ 


in 
Rn 0 


Du kannst deine 
Scheren ruhig wieder 
einziehen! Ich tu dir 
bestimmt nichts! 


Hihihi! Dieser Clownfisch 
[| macht alles nach, was ich 
ihm vormache! 





Lasst uns zum DNIIARA Fr Dann können wir hier auch _ 
Abschluss noch WE ; schon mal die Druckan- 
kurz nachsehen, Ä / En 
was das für eine JE 

Höhle ist! 


=) Au verflixt! Wir haben ja kaum noch Zeit! Das 
r reicht höchstens für einen kurzen 


Rundblick! 


Die Höhle ist aber ganz schön 
tiefl Da gibt es bestimmt einiges zu 
| entdecken! 





Kommt, wir Dann machen 
müssen zurück! wir eben morgen 
| mit der Erkundung 

weiter! 


He, wartet mal! 
Was liegt denn 
da? 


Da hat offenbar 
f jemand Proben von 
den Korallen ge- 
NOmeR, 


Und ich dachte immer, 
die darf man nicht 
einmal anfassen! 


+ Oha! Meine | 
Lampe liegt 
noch in der 





A | Der ge Er 2 
€ | rn > ü 
Ne DER 
he m 4 f Mi A 
en 1 


hat aber K m | 
wa . 'R AR, ai. . 


|; 


f | 
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Warum hast du mich 3 
nicht nach ihm suchen #% 
lassen?” Wenn ihm nun 

etwas passiert ist? 


Schnell! Wir schnalları uns neue 
Flaschen um und nehmen für Tic 
auch eine mit! 


N Es hätte ja wohl kaum was gebracht, 
7 wenn uns allen dreien bei der Suche der 
Sauerstoff ausgegangen wäre, oder? 


Du hast Recht! 
Darüber hab ich nicht 
/ nachgedacht! Lass 

uns lieber alles nach 
„Vorschrift machen! 


— 





NA hier! Und seine Lampe 
47 liegt auch noch dal 


Aber er ist 
doch reinge- 


muss er hier % 
irgendwo sein! } 


fielleicht ist er verletzt und in eine 
stärke Strömung geraten? 





| Sie geht durch das ganze ee ER Sr Hm... keine Spur von 
Riff hindurch! Vielleicht ist \ u ww u ihm zu finden! 
Tick auf der anderen Seite & (LACHEN =. =; 
rausgeschwommen! 


Was kann da passiert 
sein? Wo ist er nur 
abgeblieben? 


aufgetaucht sein! Wir \ 
schwimmen besser zum 
Boot zurück! 
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Wenn 


Er ist sicher von einer Das ist gut möglich! Vielleicht 












starken Strömung sitzt er auf einer der Korallen- ns yo 
irgendwo hingetrieben Inseln? E ug ara 


verwirrt und 
weiß nicht, wo 






nur warten, dass 
wir ihn endlich | 
finden! 


u F i 3 
u Dann kann er 






Alleine schaffen wir 
4 das nicht! Ich rufe lieber die 
Küstenwache zu Hilfe! 





Ich weiß, wer 
uns noch helfen 





m Donaldı >, 
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Kann man in dem er Wir möchten |. 
Boot wirklich ei gleich starten! 


Fische sehen 












In-diesen-Gewässern-gibt-es-alle- 
möglichen-Arten-von-Fischen-zu-sehen! 
Wir-passieren-gleich-eine-Stelle, die- 

| bekannt-ist-als... 






..die-Heimat-der-Riffhaie! 
Lassen-Sie-sich-von-dem- 
Namen-nicht-erschrecken! 
> Die-Haie-sind-scheu-und | 

7 harmlos. 


Haben 
sie wirklich 
alle Inseln 
abgesucht”? 


W #1 Nicht im Inneren 
dieser? Waren B4 der Insel, aber am f 
i sie hier auch? 


Vielleicht ist Tick in 9 Das glaub ich nicht! Wären wirandem | Wären wir bloß 
einen der Dörfer! Schließlich war sen | MW Tag bloß nicht nicht in die Höhle 
Wenn er sein Bild doch in allen Zei-| |[ tauchen gegangen! | geschwommen! 
Gedächtnis verloren ee EN Sur mE 
hat, wäre d le 
une sehen! Dann hätte 
ihn jemand. 
erkannt! 


Hätte Tick nur nicht Was ist mit den Hr... nein, 


\ diese blöden Reagenz- Reagenzgläsern? Hat ich glaube 
| gläser gefunden! dere | y 


| Wenn er nur nicht seine | 

| Lampe vergessen hätte, 

| dann wäre er nicht noch } 
| mal umgekehrt! 


- 
















hat Tick sie nicht 






| Aber wir hatten den Männern von der ..dann 





Küstenwache extra davon erzählt! Wenn tallen lassen! Und wenn muss er 
die Proben nicht da waren... er in der Lage war, sie noch am 
— festzuhalten... 


Leben sein! 









Warte mal kurz! Solange 
A dieses Boot da so einen Lärmf 
#_ macht, kann sich doch kein 


| Was sind das überhaupt Und immer 
rasen sie ständig hin und | 


Also, wenn wir die 


ja... die Reagenz- 9 finden würden, danr.... 
gläser! | 








Was dann? OÖ 
nein! Nicht % I 1} nicht einmal seine 
schon wieder! [Sein | Ruhe haben? 





f Hy er ii , 
zen EIER 


Äh... könnte es etwa sein, Pa 
dass sie uns was sagen will? ie 


Ich glaube, sie 
möchte, dass wir FE 
ihr folgen! 












da zufällig auch 
ist! 





Das lässt 
sich leicht 
feststellen! Wir 


| Das schwarze Boot er- || Meinst du etwa, 
innert mich verblüffend an |die suchen auch 
die Boote, die sie immer ın]] nach unserem 
Agentenfilmen zeigen! Bruder? 





bist du denn I 
entwischt? 








Äh... das ist so... ich, äh, 
meinte... 


1 
Il Kreisch! D-d-da 
id ist ja noch einer! 




















..die Schule! Genau! Ihr Kinder solltet um diese 
?eit doch in der Schule sein, oder? Wie seid ihr 
denn von da entwischt? 


| Äber wir haben 
doch Ferien! Noch 
vier Wochen! 





Ach ja? Na, vermutlich habt 
ihr Recht! Aber hier stört ihr 
| unsere Taucher nur bei ihrer 
| Arbeit! 


und geht woanders 
spielen! 













Ich würde sagen, mit Allerdings! Ich glaube, | 
} diesem Typen stimmt der will uns was 
verheimlichen! 


irgendwas nicht! 














Aber so leicht — 

wird der uns nicht los! Dolly 
hat uns schließlich nicht 

ohne Grund hierher iii 





Und ich möchte schon 
gern wissen, warum! 

















Ah, da ist sie ja! 
‚ Wenn wir nur wüssten, 
was du uns sagen willst, 






Vielleicht, dass die 
Taucher aus dem Boot 
gerade hochkommen? 








Der eine hat was in der Hand, aber 
leider kann ich nicht erkennen, was 
es Ist! 


Warte, ich 
geh mal näher 
ran und,.. ohl 


| Glaub ich nicht! Der 
andere Taucher hat auch 
weiche in der Hand! 


Vielleicht sind 
es ja sogar 
die aus der 
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Ich finde, da 
| kommen ein 
bisschen zu 

| viele Zufälle 
| zusammen! 


a Plündern die 
etwa die 
Korallen- 
bänke? 


Das sind Reagenzgläser! 
Sie sehen aus wie die aus 
der Hähle! 


Stimmt! Ich bin mir 

ziemlich sicher, dass 

die Reagenzgläser was | 

mit Ticks Verschwinden 
zu tun haben! 





nurcaee Diesen Eingang 
Sie führt uns I 
direkt zum MUSS JERNIBRG 
Hintereingang 
der Höhle! 
Hm... wirklich 


erstaunlich, wie 


Ä künstlich | 
' geschaffen haben! 


Da hat jemand 
einen Tunnel quer 
durch das Riff 


Aber so ein | 
Riff ist doch ein 
Lebewesen! 


| Und der Eingriff hat ihm 
ziemlich zugesetzt! 
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Korallenriffe sind gesetzlich geschützt! 
Wer die anbohrt, muss mit einer 
längeren Gefängnisstrafe rechnen! 










Das ist eine echte 
Schweinerei! # 
u 39 5 


Em 
[, 
\ | . e 
a \ / 
[ 






Allmählich bin ich mir fast sicher, dass Tick 
auf die Kerle gestoßen ist, als er nach seiner 
Lampe gesucht hat! 


| 
Ye 





Nein! Daran dürfen wir nicht [\\ | 2 

denken! Sie haben ihn entführt! 
Nichts weiter! Es geht ihm 
sicher qui! 


verheimlicht wurde, 
glauben wir... 


..dass die Leute, auf die wir da draußen — 

gestoßen sind, den Tunnel gebohrt und Wuere, N Tick fest, damit er nicht 

außerdem noch Tick entführt | Ze ausplaudern kann, was da 
"Tr A | unten am Korallenriff passiert 


Und wohin haben sie Tick He, Moment mall Ich weiß zwar 
gebracht? nicht, wer die sind, aber ich weiß, wo 





Weil ich ständig ihrem schwarzen Boot 
begegnet bin! Sie haben für das Boot 
einen Landeplatz am Ende einer Straße, 


Die stecken in dem | 

Bunker da oben! Das Be 

ist nämlich gar keine 
Schule! 


Ei Was? Woher willst du 
das denn wissen? m | 
| Kommt, Kinder! Wir fahren jetzt 
Weniger, dass das da hinauf! Und nichts kann mich 
| keine Schule ist, Ä aufhalten! Schließlich... 
u sondern dass die da 
oben sind? 


unserer Familie! IWW 


| ' ..geht es 
24 um ein Mitglied |7 





Wenn Sie nicht sofort . 


verschwinden, rufe ich 
ie Polizei! Klar? 


Los, macht 
endlich auf! Uns 
werdet ihr nicht 

so schnell los! 


Tun Sie das ruhig! Dann erzählen 
| wir denen gleich, was Sie dem 
Korallenriff angetan haben! 





Sollten wir 
nicht besser | 1 ! 
die Polizei TE “ja  ehnicht 
verständigen? a ON TS zulassen! 


Sie wollten 
doch unbedingt 
hier rein! 


| Sie Ihren 


| Willen! “hr || Wassoll das, 
nn Proxy? Wir haben 
schon Ärger | 
genug! 


| Das werde 





















Halt du bloß die Klappe, Hector! Und 

du auch, Wally! Ihr und eure missratene 

Forschung seid doch schuld an diese 
ganzen Debakel! WU 


| Wally hat Recht! Schlimm 
genug, dass du den Jungen 
entführt hast! 









Ich versuche lediglich, uns Zeit zu Los, rein da! Und 
verschaffen, bis ihr Genies endlich wisst, denken Sie immer 
wie das Riff wieder hinzukriegen ist! daran: Ich werde nicht | / 
zögern, meine Waffe zu? 3 
gebrauchen! 


=”( Endlich! Das 
wurde aber 
auch Zeit! 



















Ich bin auch pessimistisch! Wie 
= sollen wir hier jemals wieder heil 
A rauskommen? Wer sind diese Leute? 


Du warst 
r schon immer 
zu pessimis- 





dachten, wir 
sehen dich 
nie wieder! 





Wally und Hector waren 
überzeugt, dass sie sich durch 
das Riff bohren könnten, ohne die 
Korallen zu schädigen! 


Proxy ist ein Geschäftsmann, Wall 
ist Meeresbiologe und Hector ist 
der Erfinder eines neuartigen und 






„Aber entweder funktioniert der Laser nicht 
richtig oder die Korallen sind anfälliger, als sie 
Unternehmen finanziert! Er will dachten! Jedenfalls stellte sich heraus, dass sie 
den Laser an eine Ölgesellschaft Ä _ il Absterben sind 
verkaufen, die ihre Pipelines NN AN. Mi 7 Be 
Idurch Korallenriffe verlegen will! a 











Proxy hat das ganze 
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„Wir haben sie 
überrascht! Als | 
die Burschen 7 
uns in die 
Höhle 
eindringen 
sahen, 
bekamen sıe 
Panik und 
ließenihre K 
Reagenzgläser 
fallen!” 


„Proxy tobte vor Wut, weil die drei Im | „Da Wally und Hector noch nicht 
Gefängnis landen würden, wenn wir die Ä wieder tauchen konnten, nahm Proxy 
Proben hätten untersuchen lassen!” F/ \] die Sache selbst in die Hand! Er wollte 
y r Me: die Proben holen!" 


„Als er mich damit sah, 
| entschloss er sich, mich 
kurzerhand zu kidnappen!” B 
















Tja, und so bin ich hier gelandet! ich 
hatte gehofft, ihr würdet mich befreien, 
aber nun... 


siekregen || ..aber die 
zwar Ärger, weil || Strafe für eine 
sie das Riff | Entführung ist 
| immerhin um 
einiges höher! 






Halt! Da 
stimmt was 























| Oje! Meinst du? Hoffent- | 
lich schießt er nicht auf 


Die planen 

sicher noch 
irgendetwas! 
Nur was? 


Dieser Proxy 
sieht aus, als 
habe er was | 


Wally und Hector 
reden eigentlich immer 
| nur von dem Korallen- 






ja! Warum | 
probieren wires 
nicht einfach | 





[ Wally und Hector würden nie 
zulassen, dass er uns was tut! 
Da bin ich mir absolut sicher! 



















Habt ihr das gehört? Die geben 
| uns ihr Geld allein wegen eurem 
guten Ruf! 


Keine Ursache! Sie müssen sich 
nicht bei mir bedanken! Ihre tatkräftige 
Unterstützung von Aquatech ist Dank 


Etwa noch ein neuer Geld- Wenn wir es nicht schaffen, dem Riff zu helfen, 
geber? Das erg mir aber gar ist es aus mit unserem guten Ruf! 
nic | 


Unglaublich, was jetzt allein 
schon für die ganzen Lebensmittel $ 


Außerdem brauchen 
wir das Geld! Dieses draufaeht! eo 
Labor war nicht billig! D RE | Br 





| Bewegung oder / Ai 


E 
is> 
5 
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ich schieße! 


Das kommt nicht 


Die 


in Frage, Proxy! 
Entführung war schon 


schlimm genug! 





Auch gut! Ich hatte zwar gehofft, ich könnte dieses 

1 [ Spielchen noch etwas ausdehnen und noch mehr 
Investoren 
finden... 


„aber die 200 Millionen, die ich bis 
jetzt auf meinem Schweizer Konto habe, 
müssten eigentlich auch ausreichen! 


! „ [Deswegen verschwinden wir beide jetzt in ein] 
Geld will | 1 Land, das mich auf keinen Fall ausliefert! | 
ich auch he ! — 
ausgeben! 
Als freier 





I freil Ich verspreche, dass ich ihm kein Haar wu 
krümmen werde! 


<Zunn——/ Sobald wir dort sind, lasse ich ihn wieder 


Sollte jemand auf die mt A „landet 
glorreiche Idee kommen, | Herr Duck - 
Polizei zu rufen... | | [ unweigerlich bei 
—, ET” den Fischen! 
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De-de-deswegen 
habe ich keine Angst! 


4 Keine Angst! 
Be Ich bin ein 
fi 4 quter Fahrer! 


= 


ES STR ERRE 


| Las, nichts wie rein in das Boat! Ich habe eine 
Yacht außerhalb der Dreimeilenzone liegen! 


Yon hier an beginnt der Trip in die 
Luxusklasse! Für mich jedenfalls! 








Einige Tage 


Rate mal, was 
ri wir rausgefunden 


Nein, es ist vielleicht 
möglich, das Riff zu 
retten! | Wir haben 
® gr | Wally und 


Sie haben ihre sämtlichen 
Unterlagen dem Gericht 
übergeben! Man hat namhafte 
Experten mit der Prüfung 
beauftragt! Das Ergebnis ist 
positiv! 








Die beiden sind fast sicher, 


FH dass sie den Schaden in den 


Griff kriegen können! 





Deswegen hat man sie dazu | 
verurteilt, ihre Arbeit zu be- 


i enden! Sie müssen nicht ins 


Gefängnis! 


Das freut mich! \ Allerdings! 


Schließlich hat Sogar noch 
dieser Proxy sie mehr, als wir 7 


auch reingelegt! ahnten! 


.„und Proxy hätte durch ihre Arbeit 
nicht so viel Geld von den Investoren 
einsacken können! 


Der schurkische Proxy 
wird übrigens für lange 
Zeit eingelocht werden! 





Er hat nämlich ihre Messungen manipuliert, 
sodass sie glauben mussten, der Laser 
könnte nicht den geringsten Schaden 
anrichten! ——— 

Sonst hätten sie den 
| Tunnel niemals gebohrt... 


| Freut mich 
wirklich, das 
zu hören! 


Seht mal, Kinderchen! Ich habe 

eine saftige Belohnung erhalten! 

Damit können wir endlich zurück 
nach Entenhausen! 


Aber bevor wir endgültig abreisen, machen 
wir noch eine letzte Tour mit unserern 
Glasbodenboat! Schließlich müssen wir... 


„Uns von einer E 
alten Freundin 
verabschieden!” 
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